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Dom Krieg .
vom westlichen Kriegsschauplatz.

Der englische Bericht .
WTB London , 18. Zum . (Nichtamtlich .) (Reuter .) Bericht

des besonderen Korrespondenten im englischen Hauptquartier : Die

zeitweise Ruhe wurde durch Angriffsbewegungen gegen Hooge und

Festhubert unterbrochen . Bei Anbruch der Dämmerung waren durch
die vorbereitende Tätigkeit der Artillerie die Schützengräben des

Heindes vernichtet worden . Darauf unternahm die Infanterie einen

Angriff und faßte festen Fug in der ersten und einen Teil der zweiten
Reihe der feindlichen Schützengräben . Später konnten die Stellungen
nicht gehalten werden . Mittwoch Nachmittag griffen wir Kooge an .
Am nächsten Morgen unternahm unsere Infanterie einen gutgelun -

genen Angriff . Der Gegenangriff wurde durch unser Feuer abge -

wiesen . Die Verluste der Briten sind im allgemeinen nicht gros?, die
der Deutschen bedeutend . (Selbstverständlich ! D . Red .)

Zu den Kämpfen um Areas .

TU . Genf . 18 . Juni . Für die seit 48 Stunden ununtc och«n
mit furchtbarer Erbitterung geführen Kämpf » um Arras , die heute

ihre Fortsetzung finden , boten die Franzosen und Briten über 12 D «-

oifionen auf . die alle , wie die Iosfrenot « ausdrücklich zugesteht, sehr
ernste Verluste erlitten haben . Der Gesamtplan Ioffres erfuhr wegen
des vollständigen Versagens der Briten bei La Basis « in letzter Zeit
eine Abänderung , was in die französische Schlachtordnung eine ge -

wisse Verwirrung brachte , von der nach französischer Meinung die

Deutschen profitierten . Unter anderem gelang den Deutschen die Be -

Häuptling des Gehölzes sildllch Neuville . Die französischen Batterien ,
die Weisung erhalten hatten : „unsere Geschütze müssen ihr Letztes
ergeben "

, haben zm Eroberung jener Stellung nicht weniger als
:ti)Ö 000 Schuh abgefeuert . Der allgemeine Eindruck der Pariser Fach-
?ritiker ist . daß die Hartnäckigkeit , mit der dit Deutschen alle Wege
nach Lens und die Hcbuterner Zugänge verteidigen , noch eine Reihe
aufregender Kämpfe versprcchen.

Sonstige Meldungen .
W .T .B . Genf , 18 . Juni . Die Blätter melden aus Lyon ,

daß infolge eines Erlasses des Kriegsministers betreffend die

Überprüfung des bisher unbenutzten Kriegsmaterials der

irößte Teil der schweren Geschütze aus den Forts im Departe -
ment Haute Alpes und von der italienischen Grenze zur Front
befördert worden ist.

W .T .B . London , 18 . Zum . (Reuter .) „Star " meldet ! Der
Fliegerleutnant Warneford , der bei Gent ein Zeppelinluft -
schiff zerstört hat , ist bei Paris bei Erprobung eines neuen
Flugzeuges zu Tode gekommen .

Vom östlichen Rriegsfchauplatz .
Oesterreichischer Bericht .

WTB . Wien , 18. Zuni . (Nicht amtlich . ) Amtlich wird
oerlautbart von 18. Juni , mittags :

Midlich Sicniawa sind unsere Truppen in der Ver -
solgung auf russischem Gebiet vorgedrungen ? ie erreichten
die Höhen nördlich Kreszow , die Niederung . j Tanew und
besetzten Tarnogrod . Auch die zwischen dem unteren San und
der Weichsel stehenden russischen Kräfte weichen an mehreren
Stellen zurück. Cieszanow und die Höhen nördlich des Ortes
wurden genommen . Im Bergland , östlich Niemirow , sowie
in der Gegend von Zanow haben sich starke russische Kräfte
gestellt . An der Wereszyea wird gekämpft . Unsere Truppen
haben an einigen Stellen östlich des Flusses Fuß gefaßt . Süd -
lich des oberen Dnjestr mußten die Russen nach heftigen
Kämpfen aus den Stellungen bei Litynia gegen Kolodruby
zurückweichen. Eigene Truppen haben in der Verfolgung die
Mündung der Wereszyea erreicht . Die sonstige Lage am
Dnjestr .ist unverändert . Die Ostgruppe der Armee Pflanzer
wies gestern zwischen Dnjestr und Pruth acht Sturmangriffe
der Russen blutig ab . Der Feind , der verzweifelte An -
strengungen machte , unsere Truppen in die Bukowina zurück-
zuwerfen , erlitt im Artilleriefeuer schwere Verluste und ging
kluchtartig zurück .

Acht Offiziere , 1020 Mann
wurden gefangen , drei Maschinengewehre erbeutet .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
». Höfer , Feldmarschalleutnant .

De « vormarschgegenLemberg .

— Berlin » 18. Juni. Aus dem österreichisch -ungarischen
Kriegspressequartier meldet die „B . Z ." : Die russischen 3 . und
8. Armeen sind durch die letzttägigen Kämpfe von neuem aufs
schwerste betroffen worden und in vollständigem Rückzug teil -
weise in regellosen Kolonnen begriffen . Die mit bewunde¬
rungswürdiger Kraft nachdrängenden Verbündeten haben be-
reits die große Grodeker Seenlinie erreicht und das Westends
des Städtchens Grodek besetzt. Im Norden haben sie den Ost-
ausgang von Mienilow erreicht . Die russischen Verteidigung ?-
weile verlausen hinter den Grodeker Seen nordsüdlich etwa
fünfzehn Kilometer von Lemberg entfernt . Unter den Gefan -
genen befinden sich viele Reichswehrleute (russischer Lank¬

stürm ) , die daheim nur 14 Tage im Marschieren ausgebildet
worden waren , und die erst als Divisionsreserven Gewehre
erhalten hatten . An den Dnjestrübergängen wird heftig ge-

kämpft .
Russischer Rückzug in Bessarabie «.

= Budapest , 18. Juni . (Priv .) Nach einer Meldung der
Bukarester „Diminiatza " haben die Russen die Grenzorte in
Bessarabien geräumt . In Bessarabien versuchten sie , verzwei -
selten Widerstand zu leisten , müssen jedoch ununterbrochen den
Rückzug antreten ! auf dem Rückzug setzen sie die Ortschaften in
Brand .

Unter dem Schutz ihrer schweren Artillerie rücken die öfter -
reichisch -ungarischen Truppen vor und sind bisher bereits 15
Kilometer weit auf bessarabisches Gebiet vorgedrungen . Die
russische Bevölkerung verläßt ihre Anwesen und flieht hinter
der russischen Armee her . Bisher wurden von deutschen und
österreichisch-ungarischen Truppen mehrere Ortschaften von
Bessarabien besetzt . Die auf den Bergen längs der Grenze der
Bukowina aufgestellten österreichisch- ungarischen Batterien
beschießen ununterbrochen die russischen Stellungen . ( M . N . N .)

Englische Besorgnisse und Erkenntnis .
W .T .B . London , 18. Juni . (Nicht amtlich .) Der mili -

tärische Korrespondent der „Times " schreibt : Das militärische
Hauptinteresse des Krieges konzentriert sich auf Galizien . Von
den Ergebnissen der dortigen Kämpfe hängt der Charakter des
Feldzuges auch auf den anderen Kriegsschauplätze auf Monate
hinaus ab . Wenn es den Oesterreich « « un5 Deutschen ge¬
lingt , die russische Armee aus Galizien zu werfen , oder sie zu
umzingeln , oder sie zu zerstreuen , können wir diesen Sommer
auf keine ernste russische Ofsensive rechnen und es wird sch^ ie -
riger fein als zuvor , ein Zusammenarbeiten Italiens und
Serbiens mit Rußland herbeizuführen . Da Deutschland ge -
merkt hat , daß seine Verteidigungsstellung im Westen stark
genug ist, um den Angriff des Feindes aufzuhalten oder jeden -
falls sehr zu verzögern und da die italienische Angrifssbeweg -
ung wegen der Eeländeschwierigkeiten notwendigerweise lang -
sam ist, greisen die Deutschen Rußland an und versuchen durch
eine große Niederlage der russischen Armee den Zusammen -
bruch des ganzen Bierverbandes herbeizuführen .

Der unaufhaltsame deutsche Durchbruch .
Von unserem auf den südöstlichen Kriegsschauplatz

entsandten Kriegsberichterstatter erhalten wir folgen -
des , vom Kriegspressequartier genehmigtes Telegramm :

oken . Kriegspressequartier . 16. Juni 1915 . lieber den
strategischen Zusammenhang der gegenwärtigen Operationen
erfahre ich von autoritativer Stelle nach folgendes :

Eingeleitet wurde die neue Lroße Offensive der Armeen
Josef Ferdinand und Mackensen durch die Zurnckcroberuno
von Sieniawa , dessen Brückenkopfbefestigungen am 11 . Juni
durch die verbündeten Truppen erstürmt wurden . Wie seiner
Zeit an der Dunajecfront war die Aktion auch hier auf den
Durchbruch der russischen Front angelegt , und wie dort gelang
sie auch hier in vollkommener Weise . Die Wirkung machte
sich sofort an der Ostfront der Russen geltend , die hier zurück-
gefegt , eiligst von rückwärts Reserven herbeiholten , um hinter
der bereits verlorenen Front neue Stellungen zu besetzen. Die
Folge ihres Rückzuges war . daß auch die Armee Boehm -
Krmolli in diese Front gegen Mosciska einschwenken und
nun die Durchbruchsbeftrebung mit Richtung Iaworow
und Olesczce in heißen Kämpfen « stützen kennte . Eine
neue Phase der Schlacht trat heute Nacht ein , da die Russen
auch ihre neue Stellung aufgeben mußten und neuerding
zurückgingen . Ernst Klein . Kriegsberichterstatter /

des Schiffes . Kurz daraus tauchte das deutsche Unterseeboot
„U. 29" auf , das offenbar glaubte , einen norwegischen Dampfer
vor sich zu haben , denn es signalisierte dem Schiff die Frage ,
ob es Oel abzugeben habe . Die Frage wurde von den Eng »
ländern bejaht ? kaum war aber „U . 29" in der Nähe des
Schiffes angekommen , als dieses eine rasche Schwenkung ans »
führte und in voller Fahrt das Unterseeboot überrannte .

= Berlin , 19 . Juni . Die konservative „fttes }«
zeit « ng " schreibt : „Weddigen und „U. 29" sind ein Opfe «
des ungeheuer großen und weitgehenden Entgegenkommens »
das wir den Neutralen in unserem U . -Bootskampfe von An »
fang an bewiesen haben , geworden . Unsere Tauchboote haben
gegen die neutrale Schiffahrt stets so gehandelt , wie es das
Völkerrecht für die früher allein bekannten Überseeschiffe vor¬
schrieb . Sie tauchten auf . hielten die Schiffe an . durchsuchten
sie und versenkten sie unter Rettung der Mannschaften nur
dann , wenn die Ladung nnzulässig war . Der Untergang von

„II . 29" zeigt , wie ungeheuer gefährlich dieses Verfahren dem
Flaggenmißbrauch Englands gegenüber ist . Der Vorfall zeigt ,
welche Bedeutung die Forderung Amerikas hat . daß die
U. -Boote feindliche Handelsschiffe nicht ohne weiteres torpe «
Vieren , sondern anhalten und untersuchen sollen . Darin liegt
ein völliger Verzicht auf unseren Vorteil , den wir dank

unserer technischen Ueberlegenheit durch die U . -Boote haben .
Das Verfahren ist nicht möglich , weil die englischen Handels -

schiffe bewaffnet und Mit Anweisungen versehen sind , die
ll .-Boote zu rammen ."

Zum Vorgehen Deutschlands gegen
England.

Der englische Flaggen « ißbra « ch.
W .T .B . Stockholm , 18. Juni . Daß die Engländer nach

wie vor neutrale Flaggenfarben mißbrauchen , geht aus einer
Meldung von „Dagens Nynester " hervor , wonach ein schwedi
scher Seemann in Southehields einen englischen Dampfer in
völliger schwedischer Verkleidung sah.
Weitere Einzelheiten iiber den Untergang

des „U. 2 9".
= Berlin , 18 . Juni . Ein im Haag angekommener Däne

erzählte dem Haager Sonderberichterstatter der „Tägl
Rundsch .

"
, daß man in Neweastle und anderen englischen

Städten , wo er sich aufhielt , Einzelheiten über den Untergang
von „U. 29 "

. dessen Kommandant Otto Weddigen war , erzählt
habe . Danach hätten englische Kriegsschiffe in der Nordsee ein
schwedisches oder norwegisches OeUankschiss. dessen Bestimmung
ihnen verdächtig vorgekommen sei , beschlagnahmt . Englische
Seeoffiziere gingen an Bord und übernahmen die Führung

Der Rampf um die Dardanellen.
= . Konstantinopel . 18. Juni . Das Hauptquartier teilt mit : An

der Dardanellenfront zerstörte unsere Artillerie am 1k . Juni bei Ari

Burnn Moschinengewehrstellungen und wichtige Beobachtungspunkte
des Feindes . Ein feindliches Geschütz wurde gebrauchsunsähig ge-

macht . Eines unserer Regimenter auf unserem rechten Flügel nahm
einen Teil der feindlichen Schützengräben weg und besetzte ihn . Gestern
dauerte in der Gegend von Ari Buruu und Seddul Bahr das Geschütz-
und Infanteriefeuer von beiden Seiten fort , ohne das? sich etwas wich-

tiges ereignet hätte . Seit dem 14. Juni verwendet der Feind
Explosivgeschosse, die erstickende Gase enthalten . An den anderen
Fronten nichts neues .

Der Krieg mit Italien .
Die Grenzkämpfe .

= Berlin . 19 . Juni . Wie das „Verl . Tagebl .
" aus Rot *

terdam erfährt , meldet das „Reutersche Bureau " aus Udine ,
es sei den Oesterreichern gelungen , ihre schwerste Artillerie

gegen die kärntnerischen Alpen auszustellen , die von den Zta »
lienern besetzt gehalten würden . Tag und Rächt dauere dort
der Artilleriekampf an .

— Zürich, 18. Juni . „Messaggero " bestätigt , laut „Köln . Ztg "
,

daß die österreichische Offensive begonnen habe . Allerdings hätten ,
erklärt das sonst überschwenglich italienisch -nationalistische Blatt , die

italienischen Truppen zusammengenommen einen schönen Sieg errun-

gen . Der Feind Hab? sich überraschen lassen , doch deuteten die letzten
Ereignisse darauf hin , daß die Oesterreich « sich bereits erholt haben
und ans ihrer Zurückhaltung heraustreten .

Oe st erreichisch erTagesbericht .
W .T .B . Wien . 18 . Juni . (Nicht amtlich .) Amtlich wird

verlautbart vom 18. Juni , mittags :
Bei neuerlichen Vorstößen an der Isonzo -Front erzielte «

die Italiener ebenso wenig einen Erfolg , wie bisher . Bei
Plava ichlugen unsere braven Dalmqtinertruppcn vorgestern
abend und nachts den Angriff einer italienischen Brigade ab .'

Gestern griff der Feind nochmals an und wurde wieder zurück-
geschlagen . Im Angrisfsraum wurden zwei piemsntische Bri -
gaden und ein Mobil - Milizregiment festgestellt . Die Verluste ,
der Italiener sind hier wie im Krn -Gebiet sehr schwer. Er -
neute feindliche Angriffe im Plöcken -Gebiet und auf dem
Monte Coston wurden gleichfalls abgewiesen .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
v . Höfcr , Feldmarschalleutnant .

Italienischer Bericht .
WTB . Rom , 18. Zuni . (Nicht amtlich .) (Agenzia Stefan ! .)

Bericht der Obersten sieeresleitun ' vom 17. Inn ! . Kleine glücklich«
Zusammenstöße ( ! ) bezeichnen die schrittweisen Fortschritte ( ! )
unserer Angriffe im Gebi : te des Trentino und Tirol . Bei Zugna -
torte warfen wir ein : von Roveredo im Costeana - Tal vorgehend
feindliche Abteilung zurück. Wir besetzten die Stellung von Sasso «
d ' Istria und die Wirtschaft von Falzarego , wo der Feind 30 Ge¬
fangene in unseren Händ : n ließ . In Kärnten wurde der Artillerie !
kämpf heftiger . Unsere Batterien zerstörten einige österreichisch«
Geschütze und versprengten einzelne bei Befestigungsarbeiten be;
schäftigte Truppen und Marschkolonnen von Menschen und Tieren
Obwohl heftiger Wind unsere Beobachtungen verhinderte ( ! ) konnte »
wir die zerstörende Wirkung unseres Feuers auf Bialbe ^geth fest -

stellen ( ! ) . Die Anlagen , die beide Befestigungswerfe verbind -n
sowie kleine Aufstellungsorte von Uferbatterien wurden schwor de

schädigt . Nachträgliche Belichte ließen das kühne Unternehmen ( l
stark hervortreten , das bei Tagesanbruch des 1 (>. Juni im Gebiete des
Krn trotz großer Geliindeschwierigkeiten gegen -beherrschende Stellun «

gen unter heftigem Feuer des Feindes ausgeführt wurde . il?i *
i machten bisher über 0 (J0 Gefangene , darunter 30 Offiziere , erbeuteten



Kett - 2.
zahlreich- Gewehre und zwei Maschinengei Gestern nachmittag ,
unternahm ein auf Planina norbmeftlici ' oom Kr» kommendes I
ungarisches Bataillon einen heftigen Angriff gegen unsere Stellungen
vom Zakrain . Es wurde durch einen Gegenangriff zurückgeworfen
und vernichtet. Am Isonzo wird unsere Offensive planmäßig mit
Ordnung und Sicherheit ( !) fortgesetzt . Unsere Truppen , die nach
Plava vorgestoßen waren und nach blutigen Kämpfen die benach -
harten Höhen eingenommen hatten , befestigten ihr » Stellungen und
widerstanden den wiederholten erbitterten Gegenangriffen des
Feindis . An der übrigen Front stromabwärts Artilleriekämpfe auf
große 'Entfernung . Der Babnhof von Görz wurde teilweise zerstört.
(Die Italien « verstehen es noch besser als ihre übrigen Verbündeten ,
Tagesberichte zu fabrizieren . D. Red .)

Erdichtet « Erfolge und namenlos « Opfer .
W.T .B . Men . 18. Juni . (Nicht amtlich.) Aus dem Kriegs «

presftquartier wird gemeldet : Die Italiener haben von ihren neuen
verbündeten rasch deren Kriegspraxis gelernt . Diese glaubten ein
besonder» wirksame» Mittel , ihr« Truppen anzufeuern , in der Ver¬
lautbarung erdichteter Erfolge b«freundster Streitkräfte zu finden.
Allmählich habe diese Verkündigung an Wirkung und Wert verloren ,
weil schließlich ihre Unwahrheit nicht mehr zu verbergen war . Diese
Erkenntnis kann noch nicht Gemeingut der erst seit drei Wochen im
Kriege stehenden Italiener sein , die das abgebrauchte Mittel ihrer
Bundesgenossen offenbar noch als « irksam erachten. Darauf wird die
Tatsache zurückzuführen sein, daß bei einem im Krn -Gebiet gefallenen
Italiener eine vom Generalmajor Maggioto , dem Kommandanten
der BrigÄ « Bergano de» 4 . Jtal . Korps am 27. Mai aufgegebene
Htliographie - Depesch« gefunden wurde , in der den Truppen trium -
phierend verkündet wird , daß der Herzog der Abruzzen mit der ita -
lienischen Flott « in Trieft gelandet sei.

Unsere Truppen an den italienischen Grenzen haben die auf»
fällige Entdeckung gemacht , daß die italienischen Soldaten nicht mit
LegitimationsSliittern zur Feststellung der Identität von Toten ver-
sehen sind . Bei bisher begrabenen zahlreichen italienischen Leichen
konnten trotz sorgfältiger Untersuchung und selbst durch Austrennung
der Monturen kein Legitimationeblatt gefunden werden. Offenbar
will die italienisch« Regierung di« Namen der Opfer dieses schmäh«
lichen Treubruchkriege» nicht bekannt geben .

Zur Lage im Innern .
» Mailand . 18. Juni . „Secolo " meldet aus Rom : Die

Villa Falconieri in Frescati , eine Besitzung Kaiser Wilhelm «,
wurde militärisch desetzt . Die Behörden haben diese Maß -
regel zum Schutze der Besitzung ergriffen , weil in der Bevöl -
kerung das Gerücht verbreitet war , daß sich Oesterreicher dort
versteckt hätten und aus diesem Grunde Unruhen befürchtet
wurden .

Eine italienisch « innere Anleih «.
W.T .B . Genf, IS . Juni . (Nichtamtlich.) Blättermeldungen au»

Rom zufolg« ist der Aosgabebetrag der italienischen Kriegsanleihe auf
ein« Milliarde Lire festgesetzt worden.

-- - Lugano , 18. Zuni . Die Ausschreibung der neuen
Milliardenanleihe in Italien bestätigt jetzt «in dem Korre -
spondenten des „Berl . Lok .-Anz .

" schon vor mehreren Tagen
zugegangenes Gerücht , daß die in Nizza gepflogenen italienisch ,
englischen Verhandlungen trotz der Bemühungen des Bot «
schasters Barröre , der zu diesem Zweck eigens nach Pari »
fuhr , an den für Italien unannehmbaren Bedingungen ge»
scheitert find .

Si « Italiener im Ausland .
« - Zürich , lg . Juni . Gestern hat der Durchtransport von

etwa 10 000 italienischen Staatsangehörigen und zwar älteren
Leuten , Frauen und Kindern aus dem österreichischen Staats »
gebiet nach Ztalien begonnen .

Die Haltung der Kalkanstaaten .
Die Haltung Rumänien «.

= Zürich, 18 . Juni . Nach einer Seeolomeldung erließen die
rumänischen Kriegshetzer Ionescu , Filipescu und Delavarna einen
Aufruf an die Bukarester Bevölkerung , in dem sie auffordern , die' Interessen Rumäniens gegenüber der deutschen Beeinflussung zu
wahren . Eine neutralistisch« Versammlung sei au« Furcht vor Ruhe -
störungen verboten worden.

-- -- Bukarest , 18. Juni . Nach einer Bukarester Meldung
hat König Ferdinand am Dienstag den Führer der konser-
oativen Demokratenpartei . Take Zoneseu , in längerer Audienz
empfangen . Eine Beratung des Ministerpräsidenten Bra «
tianu mit Ionescu hat dann nach dieser Audienz stattgefunden .

Nach der »Dtsch. Tagesztg .
" sind in Bukarest Gerüchte von

einer Umbildung des rumänischen Kabinetts vorbereitet .
Berlin , IS . Juni . Die eine Zeit lang aufgehobenen

rumänischen Petroleumtransporte find , dem „Berl . Lok .-Anz ."
zufolg «, seit einigen Tagen wieder in größerem Umfang «
freigegeben .

ISricht « Zumutung des Vi « rverbandes an
Bulgarien .

xs Wien , 17 . Zuni . Di« „Politische Korrespondenz" meldet aus
Sofia : Der « » isisch« Gesandte Saminsky erklärte der bulgarischen
Regierung , der Vierverband sei unter der Voraussetzung, daß das
bulgarische Heer an der Bezwingung Konstantinopels mitwirkt , be-
reit , den Bulgaren nach Erzielung dieses Erfolges ein kriegerisches
Unternehmen gegen Serbien und Griechenland zum Zwecke der Er -
langung der bulgarischen Gebiete Mazedoniens freizustellen. In
Sofia erklärt man dies für unannehmbar , vorwiegend deshalb , weil
e» absurd s«i, wenn man von Bulgarien verlangt , daß es sein Heer
für den vi «mrba «d kämpfen lasse und dafür die Erlaubnis erhalte ,
nachher , wenn der Krieg gegen die Türkei es geschwächt habe, seine
Kräfte mit S «rbi «n, Griechenland und vielleicht auch Rumänien zu
messen.

Anderseits lehn«« Serbien und Griechenland jede Abtretung
mazedonischen Gebietes an Bulgari «« ab.

Di « Antwort Bulgariens an die Entent «.
Budapest , 18. Juni . Die bereits gemeldeten » «suche

des Ministerpräsidenten Radoslawow bei den Gesandten der
Ententemächte galten nach neueren Mitteilungen aus Sofia
der llebergab « der von der bulgarischen Regierung beschlossenen
Antwort auf di« Vorschläge der Entente .

Die Antwort betont neuerdings , daß ein hervorragendes
Interesse Bulgariens das Verharren in der Neutralität erfor -
der«. Bulgarien sei jedoch geneigt , seine Politik zu ändern ,
wenn Rumänien , Serbien , Griechenland u. die Türkei sofort alle
von der Entente in der letzten Note angebotenen Gebiete an
Bulgarien abtreten würden . Es wären das die ganze Do -
brudscha , ganz Mazedonien , Kavalla , Salonik und die Linie
Enos -Midia .

In politischen Kreisen wird diese Antwort als eine neu «
Ablehnung der Ententevorschläge ausgefaßt . (Frkf . Ztg .)

« adifche Presse
Griechenland und der Krieg .

= Athen , 19 . Juni . Eine hiesige Meldung des „Berl .
Tagebl .

" besagt : Es steht nunmehr fest , daß die Partei Beni -
zelos 186 von 315 Mandaten gewonnen hat . venizelos ver «
langt die sofortige Einberufung der Kammer und den Rück-
tritt des Kabinetts Eunaris , der aber infolge der Krankheit
des Königs verschoben werden muß . Venizelos wird bald die
Leitung seiner Partei übernehemn und später das Ministerium
bilden . Seine Absichten über die Stellung Griechenlands zu
dem Krieg der Mächte sind unbekannt . Es wird aber ange -
nommen .daß er angesichts des bisherigen Verlaufs der Dinge
an den Dardanellen wie in Ealizien eine vorsichtigere Haltung
einnehmen wird .
Das Befinden des Königs von Griechenland .

W .T .B . Athen . 18. Juni . (Nicht amtlich .) Der Bericht
über das Befinden des Königs vom 16. Juni , abends lautet :
Temperatur 36,7, Puls 102, Atmung 20. Der König hat den
Tag ruhig verbracht .

Die Zustände in Albanien.
- - Athen , 19. Juni . Man meldet aus Korfu : Albanische

Aufständische haben drei Bomben geworfen , von denen eine
das Dach der griechischen Gesandtschaft in Durazzo traf und
den Fahnenmast zerbrach . Bombensplitter flogen in das
Schlafzimmer des Geschäftsträgers und zerstörten ein Bett .
Eine andere Bombe siel auf die griechische Kathedrale nieder ,
durch deren Dach sie drang .

Sch . Genf , 19. Juni . (Privattel .) Das „Journal "
meldet aus Saloniki : Serbisch « Parlamentär « find
vor Durazzo eingetroffen und fordern die Ueber «
gäbe der Stadt .

Unruhen in Moskau.
W .T .B . Stockholm , 18. Juni . (Nicht amtlich .) Dem heute

hier eingetroffenen „Rjetsch " vom 31 . Mai zufolge , erließ der
Stadtkommandant von Moskau eine Bekanntmachung , nach
der es allen Personen in Moskau und Umgebung »erboten ist,
die Häuser zwischen 10 Uhr abends und 5 Uhr morgens zu
verlassen . Nur Beamten mit besonderen behördlichen Erlaub «
nisscheinen ist das Ausgehen gestattet . Das Uebertreten des
Verbots unterliegt einer Gefängnisstrafe bis zu drei Mona -
ten und einer Geldstrafe bis zu 3000 Rubel .

es Berlin , 19. Juni . Ein Angehöriger eines neutralen
Staates , der die Greuelfzenen der letzten Tage in Moskau mit «
erleben mußte , gibt der „Morgenpost " von dem Wüten der
Russen gegen die Firmen mit deutschklingenden Namen eine
eingehende Schilderung . Auf den Höfen der Fabriken von
Zündel und von Hübner sammelten sich einige tausend Arbeiter ,
stellten verschiedene Forderungen an den Direktor bei Zündel
und begannen , als diese nicht sofort bewilligt werden konnten ,
das Zerstörungswerk , Der Direktor floh , stürzte vor den Ver «
folgern sich in den Moskau -Kanal , um an das andere Ufer zu
schwimmen . Kaum war er an das jenseitige Ufer geklettert ,als er von der Menge ergriffen und erschlagen wurde . Drei
Frauen der Fabrikdirektoren wurden in den Kanal geworfen
und als sie nicht ertranken, , mit Steinwürfen getötet . Von der
Polizei war nichts zu sehen. Der durch die Plünderer ange -
richtete Schaden wird auf 300—400 Millionen Rubel ge¬
schätzt.

W .T .B . Stockholm , 18. Juni . Trotz der strengen Zensur gelangen
doch einige Mitteilungen über die Pogrome der vorigen Woche in
Moskau ins Ausland , die jedoch nur eine schwach- Vorstellung von
der unheimlichen Tragödie geben, die sich dort abspielte . Daß es we-
niger eine nationalistische als eins revolutionäre Bewegung war , tritt
immer deutlicher zutage . Der ursprüngliche Anlaß waren , wie ein
schwedischer Geschäftsmann, der heute von Petersburg hier anlangte ,in „Nva Daglight Allehanda " erzählt , die russischen Niederlagen , be-
sonders in Galizien , die die Behörden auf die Dauer nicht verheim«
lichen konnten. Dies sowie die immer zunehmende Teuerung riefenGärung in der großen Masse hervor . Der erste Ausbruch ereignete
sich vorigen Mittwoch , während es über Ausländer , besonders solchemit deutschem Namen , herging . Aber auch mehrere schwedische Läden
wurden von der rasenden Menge geplündert . Ein schwedisches Ju -
weliergeschäft wurde nur durch die Geistesgegenwart des Besitzers ge.
rettet . Noch furchtbarer als die Zerstörung der Läden war die der in«
dustriellen Anlagen . Erst als die angelegten Brände auf den russi-
schen Stadtteil überzuspringen drohten , griffen Polizei und Mi -
litiir ein.

Deutschland und der Krieg.
----- Berlin , 18. Juni . Die Post , die sich auf dem am 17.Juni in Kiel eingebrachten Dampfer „Thordig " befand undaus russischen, dänischen und schwedischen Postbeuteln befand,ist ungeösfnet an die schwedische Postbehörde ausgeliefertworden .

Kapitänleutnant Mücke in Berlin .
---- Berlin . 18 . Juni . Der gestern abend in Berlin an -

gekommene Führer des Landungskorps der „Emden"
, Kapitän-

leutnant Mücke, wurde heute in Berlin überall , wo er sich
zeigte, jubelnd begrüßt. Als er in den Abendstunden die
Leipziger Straße entlang ging , wurde er vom Publikum
erkannt und es wurden ihm herzliche Ovatic cn dar¬
gebracht . (Frkf. Ztg .)

Sonstige Meldungen .
= Einsiedeln , 19 . Juni . Gestern mittag um 1 Uhr kamen

der preußische und der bayerische Gesandte beim Vatikan von
Zürich im hiesigen Stift an . Sie statteten dem Abt -Primus
der Benediktiner , Frhr . von Stotzingen , einen Besuch ab .

Oesterreich-Ungarn und der Krieg.
Ein « gemeinsame Ministerkonferenz . N

W .T .B . Wien, 19. Juni . Gestern hat unter dem Vorsitz des ge-
meinsamen Ministers des Aeußern , Baron Burian , eine Minister ,
konferenz stattgefunden . An dieser nahmen teil : Der österreichische
Ministerpräsident Graf Stürgkh , der ungarische Ministerpräsident
Graf Tisza , Kriegsminister von Krobatin , der gemeinsame Finanz -
minister von Körber , d'er Stellvertreter des Marinekommandanten .
Vizeadmiral Kaiser, außerdem seitens der österreichischen Regierung
der Minister für Landesverteidigung , Baron Georgi, Handelsminister
Dr . Schuster, Finanzminister Engel , von seiten der ungarischen Re-
gierung Honvedminister Baron Hazai , Finanzminister Teleszky , Han-
delsminister Baron Barzanyi . In der Konferenz wurden mehrers
mit dem Krieg zusammenhängende wirtschaftliche und finanzielle Fra »
gen einer eingehenden Erörterung unterzogen . Am Schluß der Kon¬
ferenz, die mit einer kurzen Unterbrechung von 10 Ahr vormittag »

Mittagblatt . Samstag , den lg . Zuni ISIS . Ux . 279 »

bis 8 Uhr abends dauerte , wurde hinsichtlich der gemeinsamen An¬
gaben und Einnahmen des kommenden Budgetjahre « provisorisch«
Vorsô e^getroffen^^ ^ ^ ^

Aus Belgien .
Die Belle - Allianee Feier .

MTV Brüssel. 18. Zuni . (Nicht amtlich.) Anläßlich de» W
dertjährigen Gedenktages der Schlacht bei Belle -Alliance versammelt«
heute mittag der Generalgouverneur , Generaloberst Frhr . ». Bisfing ,
die Offiziere der Besatzungsarmee, die Offiziere und Beamten des
Generalgouvernements , eine starke Abordnung der deutschen Kolonie
und die Zöglinge der deutschen Schult um sich . Der Generalgouver»
neur erinnerte in einer markigen Rede an die weltgeschichtliche !»
Ereignisse, die sich vor hundert Jahren vor den Toren der Stadt
Brüssel abgespielt haben , und zog Vergleiche zwischen Gegenwart und
Vergangenheit . Er beendete seine Ansprache mit dem Gelöbnis , daß
das deutsche Volk einstimmig zu seinem Kaiser stehen werde, bis auch
diesmal die Feinde des Reiches ihr Belle -Allian « gesunden hätten.
Der Generalgouverneur schritt sodann die Front ab , womit d«r schlicht
und eindrucksvolle Erinnerungsakt sein Ende erreichte.

Frankreich und der Rrieg.
= Paris , 18. Juni . Eine letzte Maßnahme will man gegen di«

Deserteure und Drückeberger in Frankreich ergreifen uNd zwar durch
ein Gesetz , nach dessen Erlaß jedem ein Monat Zeit gelassen werde «
soll, sich den Militärbehörden zu stellen. Ist der Termin ohne Ei«
stellung abgelaufen , so soll der Betreffende aller Zivilrechte und fall«
er verheiratet ist, der väterlichen Rechte verlustig erklärt werden -
Seine Güter werden beschlagnahmt und zum Nutzender Nation v««'
kauft , oder, wenn Kinder vorhanden find , sequestriert. (Frkf. Ztg .)

WTB . Paris , 18. Juni . ..Petit Journal " meldet : Der Kamm»»
ausschuß für Gesundheitswesen ließ Versuch« von Leichcnoerbrenn»v
gen vornehmen , um eventuell in der Kammer einen Gesetzentwurf
einzudringen , wonach die Gefallenen auf den Schlachtfeldern »tf
brannt werden sollen . Da die Versuche befriedigend ausfielen , wir»
der Ausschuß einen Gesetzentwurf ausarbeiten und der Kammer unter«
breiten .

England und der Krieg.
W .T .B . London . 18. Juni . (Nicht amtlich .) „Morning

Post " schreibt in einem Leitartikel : „Die Kosten unserer im«
provisterten Armee sind ungeheuerlich . Sie kosten uns meht
als alle Armeen , die Deutschland und Oesterreich -Ungarn an
allen Fronten unterhalten .

WTB . London. 18. Juni . ( Nicht amtlich.) Der Parlament --
korrefpondent der „Times " schreibt : „Es ist wahrscheinlich, daß Mae
Kennas erstes Budget das fürchterlichste Werkzeug der Besteuerung
in unserer Finanzgeschicht« werden wird .

"

Die Arbeiterbewegung .
WTB . London, Ig . Juni . Gosling , der Vorsitzende de» Ttatt *

portarbeitervirbande » , sagte in einer Rede in Plqmouth , er sei die
Verpflichtung eingegangen, während des Krieges auf da» Streikrecht
zu verzichten. Alle Streitigkeiten würden durch «in obligatorische«
Schiedsgericht ausgetragen werden . Gosling betonte , die industriell«
Wehrpflicht sei weder wünschenswert noch notwendig .

WTB . Manchester, 19. Juni . Die Baumwollkrisis ist beendet-
Die Kartierer . die den Streik wegen der Kriegsznlage begönne«
haben , beschlossen, den Borschlag der Regierung auzunehm«« und eine
Grundlage für ein« Verständigung suchen zu helfen.

Zum Wechselkurs stürz in Amerika .
WTB . Kopenhagen , 17. Juni . Nach einer Meldung der

„National Tidende" aus London erregt der anhaltende Rlia«
gang des Rewyorker Kurses für Wechsel auf London großes
Aufsehen sowohl in Newyork als auch in London. Man bringt
die Rückgänge mit den großen Munitionskäufen in ZusaA
menhang . Auch die französisch«, italienisch « und rvssist ^
Valuta ist erheblich im Preise zurückgegangen . In Newyorker
Finanzkreisen besteht die Meinung , daß das einzig « M ^ t«
zum Aufhalten des Wertrückganges darin besteht , daß En^
land oder die anderen Mächte große Goldverschiffungen
den Vereinigten Staaten vornehmen oder sich dort Kredit «
durch Abschluß einer festen Anleihe erschließen . ^

Zur Haltung Amerikas.
-- Berlin , lg . Juni . Der „Verl . Lok.-Anz .

" meldet av»

Kopenhagen : Wie englische Blätter aus Newyork melde ''«
überreichten die Deutsch-Amerikaner dein Präsidenten Will » "
eine mit einer großen Anzahl von Unterschriften versehe"
Adresse , worin der Präsident gebeten wird , eine Konferenz
einzuberufen , die zwischen den kriegführenden Mächten v tU
handeln soll.

Amerika und Deutschland .
>-- Paris , 18. Juni . (Agence Havas .) Eine Gruppe französil̂

Interessenten ließ sich von dem Washingtoner Rechtsgelehrten Wnlw*
Berry einen Vortrag über die äußere Lag« der Brreinigten Staat «'
und über den Zwischenfall der „Lusitania " und dessen mögliche gafo'

j
erstatten . Berry führte aus , in den Vereinigten Staaten lebten
Millionen Deutsche , doch hätten nur wenige ihre Neigung W
Ursprungsland bewahrt , dessen strenge Disziplin sie fürchteten.
son suche seinem Land« jede Schwierigkeit zu «rspar «n. Die llnt «

^
Handlungen mit Deutschland könnten sich noch lange hinziehen,
schließlich doch mit einem Bruche enden, denn die Vereinigten Sta
ten könnten nicht nachgeben, wenn Deutschland fortfahre , Schiffe J
versenken , auf denen sich amerikanisch? Bürger befänden. Im
eines Bruches mit Deutschland würden die Alliierten in den » e
einigten Staaten eine unerschöpfliche Quelle für Munition finde^
dagegen könnte Deutschland, selbst wenn es Käufe in Amerika a
schließen wollte , die Waren nicht befördern . ^—— — — — — — — — — —

Neueste Nachrichten.
----- Innsbruck , 18. Juni . Der Weiler Holzleiten bei Obsteig inj

oberen Jnntale ist durch Feuersbrunst vollständig eingeäschert ®
d«n . Es bestand Mangel an Wasser. «t,T.U . Paris , 18. Juni . Der „Matin" berichtet aus M-n«
Lu ^on , daß infolge eines heftigen Gewitters eine Wasftr » '
über Commentrq und Neris-les -Bains niederstürzte, d« 9 .

"
Verwüstungen anrichtete . Die Mühlen in der Nähe von
les-Bains , Marandet und Dumas wurden zum größten T
zerstört . Auf den Straßen von Villcbret und Montlu ?on > .#das Wasser bis zu einem Meter Höhe . Der Blitz
das Schloß von Modiöres ein und tötete den Mineralwcm ^
fabrikanten Ducout in Eommentry . Ferner wurden P « * 'ß. ^und feine Umgebung von einem heftigen Gewitter heimgc ! ^
Die Ernte erlitt durch den Hagel bedeutenden Schaden -

^vielen Gemeinden wurden die Kartoffelfelder verwüstet.
folge der Überschwemmung ertrank viel Vieh in den v

C ' Das Beste .VWl zm- Zahnpflege
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Die »vrrLschaftli, ; Kage der Schweiz .
W .T .B . Bern . 19 . Juni . In der gestrigen Sitzung des Ständerates

begründete Wyniger -Luzern ( katholisch -konsei tiv ) eine Znterpella -
tten . durch die der Buntoes.ttrt um Aufschluß er . ucht wird über seine
Absichten hinsichtlich der Organisation der Einfuhr von Le -
bensmitteln und Rohstoffen im weiteren Verlaufe 5es
Sieges .

Bundesrat H o ff m a n n , Vorsteher des politischen Departements ,
führte in seiner Antwort » . n . aus : Die wirtschaftliche Lag - der
Schweiz ist viel ernster als sie gemeinhin beurteilt wird . Durch die
Machtverhältnisse hat sich ein breiter Kraben aufgetan zwischen dem ,
was von Rechts wegen die Stellung unseres Landes ist und dem , wie
sich tatsächlich unser wirtschaftlichesLeben abspielen mu 'r . Sc : Redner
erörterte die aus der Haager Konvention sich ergebenden Rechte und
Pflichten des neutralen Staates und betonte , dag die tatsächliche Ge¬
staltung der Dinge der Rechtslage nicht entspreche . Ein neutraler
Staat kann den wirtschaftlichen Kampf zwischen den Kriegführenden
nicht mitmach «« und weder nach der einen noch nach der anderen Seite
Stellung nehmen. Die geographisch « Lage der Schweiz hat es mit sich
gebracht , daß sie durch die Reperkussion in den Streit mit hineingezogen
wird . Allerdings haben alle kriegführenden Staaten stets den Stand -
Punkt eingenommen, dich sie der Schwei , ein weitgehendes Entgegen-
lammen beweisen werden.

' « in Entgegenkommen, das sich aber stets
nur im Rahmen des Kriegszweckes als möglich erachtet wird , sodaß die
Schweiz wirtschaftlich trotzdem sehr in Mitleidenschaft gezogen wird .
Es ist völlig ausgeschlossen , daß die Schweiz gegen die « ine oder andere
Gruppe der Kriegführenden sich »ollftiindig abschließt . Will die Schweiz
lebensfähig bleiben , so muß sie mit den Erzeugnissen der eingeführten
Rohstoffe und Halbfabrikate auch in das feindliche Ausland ( vom
Standpunkt der Kriegfiihrenden aus gesprochen ) hinausgelangen kön-
nen. Es muß der Schweiz möglich bleiben , das Wesentliche , das sie
für die Aufrechterhaltung des wirtschaftlichen Lebens dringend b :darf ,
auf dem Kompensationswege zu erlangen .

Dazu steht uns in erster Linie die eigene Produktion zur Ver¬
fügung . Allein die Kleinheit des Landes und die Abhängigkeit
seiner Industrie machen es notwendig, auch mit den angeführten
Waren zu kompensieren . Zur Behebung der Uebelstände bleibt nichts
übrig , als eine Einfuhrorganisation , einen sogenannt« ,, Einfuhrtrust ,
zu schassen. Er soll eine freie Verwertung der schweizerischen Pro -
duktion aus eingeführten Waren ermöglichen, soweit nicht die mit
dem Kriegszweck zusammenhängenden Interessen der einzelnen krieg -
führenden Staaten entgegenstehen . Es handelt sich nicht um eine
Gründung einer staatlichen Institution , vielmehr um eine rein privat «
Kesellschaf. , was die vorhandene politisch « Unabhängigkeit und Neu-
tralität gewährleistet. Die wirtschaftliche Politik des Bundesrats ist
stets eine neutrale gewesen und wird in Zukunft eine streng neutrale
sein . Der Einfuhrtrust muß . um annehmbar zu sein , die Möglichkeit
schaffen diese neutrale Stellung auch fernerhin einzunehmen.

Der Redner kam sodann auf die Schwierigkeiten zu sprechen , die
sich besonders in der letzten Zeit der Bildung dieser Organisation
entgegenstellten, indem die Vo .' schläge der in Betracht kommenden
Staatsgruppen den Bundesrat Überraschten und entäusch ^en . Bei
den vortrefflichen Beziehungen sei aber wohl zu erwarten , daß sie der
Schweiz alles ersparen werden, was eine übermäßige Beeinträch¬
tigung ihrer freien wirtschaftlichen Selbständigkeit zur Folge haben
könnte . Gruird zu irgend welcher Beunruhigung sei namentlich be-
züglich der Lebensmittelversorgung nicht vorhanden . Die kriegführen-
den Staaten haben in dankenswerter Weise für die Schweiz die Mög-
lichkeit geschaffen^ die für die Bevölkerung notwendige« Lebensmittel
in einem Umfang einzuführen, der uns nicht nur bis jetzt ermöglichte,
ohne Not zu leben, sondern auch auf lange Zeit neue ausreichende
Vorräte zu beschaffen , um ohne zu große Sorge in die Zukunft zu
blicken .

Der Interpellant erklärte sich über die Auskunft befriedigt und
sprach dem Bundesrat das vertrauen des Volkes in seine feste und
klare Neutralitätspolitik aus .

des sofortigen Eingreifens der Feuerwehr , das Kesselhaus bis « angriff herrührend , bauptsächlich in Gärten , auf Feldern oder flac^ n

auf die Umfassungsmauern niederlegte .
"" ' » n .erte 5-lie°erbomben oder Schrapnell- der Abwehr.

: - : Schwetzingen , 18 . Juni . Tot aufgefunden wurde
gestern morgen in ihrem Bette die in der Gartenstraße wohn -
hafte Witwe Schweitzer . Man nimmt an , daß der Tod infolge
einer strafbaren Handlung eingetreten ist . Eine Frau , die der
Tat verdächtig ist, wurde bereits verhaftet .

c® Kuppenheim bei Rastatt , 19. Juni . Am heutigen
Samstag kann Frau Kaufmann Dreqfuh hier ihren 100. Ge.
burtstag begehen .

# Baden -Baden . 19 . Juni . Die Frequenz der zur Kur sich hier
aufhaltenden Fremden hat heut« die Zahl 18 590 erreicht .

Bühl , 18 . Juni . Der Landwirt Simon Kaiser wurde
so unglücklich von seiner Mähmaschine erfaßt , daß der Fuß
von der Maschine gänzlich abgeschnitten wurde . Der Unfall
ist wahrscheinlich durch Scheuen der Pferde entstanden .

V ? Freiburg . 19 . Juni . Vor der Strafkammer hatte sich in der
Person des 2Zjährigen Fabrikarbeiters Hugo Beroleit aus Elberfeld ,
ein gefährlicher Etnbrecher, zu verantworten . dessen Spezialität Haupt-
sächlich die Plünderung unbewohnter Villen und Landhäuser war .
Der Verbrecher war noch nicht lange aus der Mannheimer Strafhaft
entlassen , als er von neuem seine Einbruchsdiebstähle in der Nähe
von Freiburg , dann bei Heidelberg , in Baden -Baden verübte . Ein -
mal fielen ihm Schmucksachen im Wert von rund 7000 M in die
Hände. Die Strafkammer verurteilte Beroleit , welcher noch 2 Jahre
;S Monate Zuchthaus zu verbüßen hat , zu einer Geiamtzuchthausstras«
von 8 Jahren . Zwei seiner Helfershelfer erhielten Gefängnisstraf >n .

Sadifche Chronik .
+ Karlsruhe , 18. Juni . Für Havariefälle in der Binnenschiff-

fahrt an einem im Gebiet des Eroßherzogtums Baden am Rhein
abwärts van Bafel oder am Neckar gelegenen Ort ist Ingenieur
Wilhelm von Dorsten in Mannheim als weiterer Dispachsurstellver-
neter öffentlich bestellt worden.

X Knielingen , 18 . Juni . Der Biirgerausschuh hat den Gemeinde-
Voranschlag mit 87 087 Jl in Einnahmen und 132 619 Jl in Ausgaben
genehmigt. Der Umlagefuß wird von 27 -3 auf 28 4 erhöht werden.

4 . Pforzheim , 19 . Juni . Der Stadtrat hat eben dem Bürger -
ausschuß zugehen lassen , zur Deckung der außerordentlichen Auf-
Wendungen für Kriegszwecke einen weiteren aus Anlehensmitteln zu
bestreitenden Kredit bis zur Höhe von einer Million Mark zu be-
willigen . Der Gesamtaufwand der Stadt Pforzheim für die Krieg»
Unterstützungen beläuft sich bis zum 1 . Juni 1915 auf insgesamt
2 430 300 Wenn auch vom Reich eine größere Beihilfe zu diesen
Aufwendungen geleistet wird , so verbleibt der Stadtgemeind « immer
hin noch eine größere Summe , die nachdem der bisher bewilligte
Kredit von 1600 000 M. verbraucht ist, unmöglich aus Wirtschafts
Mitteln bestritten werden kann.

) ( Mannheim , 19. Juni . Im Kesselhaus der Eisenbahn -
« erkstiitte zu Ludwigshafen brach ein Brand aus , der trotz

Aus der Ueftdenz .
Karlsruhe , lg . Juni .

•v Aus der Badischcn Landwirtschastskammer. Der Vorstand der
Badischen Landwirtschaftskammer hielt dieser Tage eine Sitzung ab,
in der sie eine Anzahl wichtiger Beschüsse faßte . So sprach sie sich da -
gegen aus , daß Höchstpreise für lebendes Vieh eingeführt werden. Man
kam zu diesen , Standpunkte wegen der großen Qualitätsunterschiede ,
die beim lebenden Vieh bestehen , und weil man der Ansicht war , daß
wegen des starken Wechsels , der Beweglichkeit und de? weitgehenden
örtlichen Verteilung der Bestände die Durchführung der Höchstpreise
unzweckmäßig und schwierig ist. Sollten trotzdem Höchstpreise festgesetzt
werden , dann wären sie auf die Schweine zu beschränken und es müßten
gleichzeitig Höchstpreise für den Verkauf von Fleisch , Fleischwaren ,
Häuten und Leder eingeführt werden . — Da ein großer Bedarf an
Beerensäften für die Heeresverwaltung und die Lazarette besteht ,
wurde beschlossen: Die Landwirtschaftskammer wolle die Herstellung
von Obstsäften fördern und die Vermittlung der Lieferung fertiger
Obsisäfte an die Heeresverwaltung sowie das Rote Kreuz übernehmen
und hierzu erforderlichenfalls auch eigene Einrichtungen treffen .

£ Die dritte Schwnrgerichtvperiode bei dem Landgericht
zu Karlsruhe beginnt am 12. Juli , vormittags .

— Ero 'gh. Hoftheater . Wegen Schonungsbedürftigkeil des Herrn
Schöffel wurde die für morgen , Sonntag , den 20. angekündigte Auf-
führung von „Tannhäuser " abgesetzt . Anstatt dessen wird morgen dir
Operette „Der Zigeunerharon " gegeben . Anfang 7 Uhr, Ende % 10
Uhr . sMittelpreise .)

= Konzert im Stadtgarten bezw . in der Festhalle. Am Sonntag
den 20. d . M . , nachmittags von 4—7 Uhr , findet bei günstiger Witte -
rung im Stadtgarten , bei schlechtem Wetter in der Festhalle, aus An-
laß der Rosen-Ausstellung ein „Volkstümliches Konzert" dsr Feuer -
wehr- und Bürgerkapelle statt , für welches der Leiter derselben, Herr
Od« rmusikmeister Lies« , ein ausgewähltes , reichhaltiges Programm zu-
sammengestellt hat . Näheres im Anzeigenteil .

G » In der Westendhalle, Rheinstra >> 30, findet morgen Sonntag
nachmittag 4 Uhr im Garten ein vaterländisches Konz:rt vom Har
monie-Orchester statt . (Siehe Anzeige. )

0 Vaterländisches Konzert auf dem Turmberg . In der Turin
bergwirtschaft (Durlach) findet morgen Sonnrag nachmittag 4 Uhr
ein großes vaterländisches Konzert , veranstaltet vom Trompeterkorp
der Train -Abteilung 14 , statt . Bei ungünstiger Witterung wird das
Konzert auf Sonntag , den 27. ds . Mts . verlegt . (Siehe Anzeige. )

^ Unfall . Während ein Schiffer aus Wörth am Donnerstag au
einem Schiff im Rheinhafen mit Hochziehen des Ankers beschäftigt
war , fiel von einem Kranen ein Stück Eisen herab und verletzte ihn
so erheblich am Kopfe , daß er ins städtische Krankenhaus aufgenom¬
men werden mußte.

Nachklänge zun» Allegernberfa « .
ch- Bei Fliegerangriffen die Türen öffnen '. Das Großh

Bezirksamt gibt bekannt : Nachdem beim letzten Flieger
angriffe die Türen der Häuser teilweise verschlossen waren
und so den Passanten die Möglichkeit genommen war , in die
Häuser zu flüchten , wird auf Grund des § 29 P -St . -G . -B . j
angeordnet : Sobald das Erscheinen feindlicher Flieger durch
die Warnungssignale angezeigt wird , sind Hauseigentümer !
oder deren Stellvertreter verpflichtet , die verschlossenen Hau ^ !
türen aufzuschließen . Zuwiderhandlungen werden mit Geld i
strafe oder Haft bestraft .

§ Nachschau nach Blindgänger « . Von Seiten des Bezirksamtes j
wird geschrieben : Es ist nicht ausgeschlossen , daß noch , vom Flieger - »

Dächern unkrepierte Fliegerbomben oder Schrapnells der Abwehr«
geschlltze liegen. Die Grundstückseigentümer norden gebeten, auf
ihren Grundstücken Nachschauungen zu halten . Von ^der Auffindung
wolle , ohne vorherige Berührung der Bomben oder Schrapnells , dem
Großh. Bezirksamt — Polizeidierküon — ( Zimmer 36) Anzeige er¬
stattet werden.

a . Eine Genfer Schwindelnachricht über den Karlsruher Flieg « -
angriff . Für diejenigen , die immer noch nicht glauben wollen, daß
auch in den größten sonst ernsten und sachlich geleiteten Zeitungen
der Schweiz hin und wieder die tollsten Schwindelnachrichten auf-
tauchen , bringen wir folgendes Telegramm aus den ..Basler Nachrich -
ten" über den Karlsruher Fliegerangriff , das lautet :

Genf, 16 . Juni . Reisende, welche aus Karlsruhe mit einer
Verspätung von vier bis sechs Stunden in Basel ankamen, berich -
ten über den Fliegeriibersall noch folgendes : Der südliche Teil
des Bahnhofs ist in Flammen . In verschiedenen Quartieren der
Stadt war die Feuerwehr den ganzen Tag daran , das Feuer zu
bemeistern, speziell beim Residenzpalast und in einem Waffen-
depot. Derjenige Flügel des Residenzpalastes, in welchem sich
die schwedische Königin befindet, wurde von den Bomben nicht
beschädigt , hingegen wurde ein anderer Flügel des Palastes
ziemlich arg mitgenommen.

ZIZas soll man zu einer solchen unerhörten Schwindelnachricht sagen?
Es sei noch einmal betont , daß in Karlsruhe infolge des Fliegeran «
griffe nirgends auch nur der kleinste Brand ausgebrochen ist. Da-
gegen ist gerade an dem Schloßfliigel, in welchem die Königin von
Schweden wohnt eine größere Anzahl von Fensterscheiben durch da,
Bombardement zerstört worden.

#= Anteilnahme . Der öster .-ungar . Gesandte in Stuttgart , Herr
Eraf Koziebrodski, sowie der bayer. Gesandte in Stuttgart , Herr Graf
Moq , haben dem Oberbürgermeister ihre herzliche Anteilnahme an
dem Unglück , das der Fliegeriibersall über unsere Stadt gebracht hat ,
und ihr Mitleid mit den Opfern und deren Angehörigen übermittelt .
Ferner hat Herr Minister a . D . Marschall in Freiburg dem Ober¬
bürgermeister seine warme Anteilnahme an dein schweren Unglück
der Stadt und für die Opfer des Fliegeriiberfalles ausgesprochen und
zugleich in ehrenden Worten des Gründungslages der Stadt Karls -
ruhe gedacht. Der Oberbürgermeister hat für diese freundlichen Kund-
gebungen namens der Stadt gedankt

Unsere Verbündeten über den Karlsruher Fliegerangriff . Aus
Wien wird telegraphisch berichtet: Allgemein ist hier die Erbitterung
über die grausame Frivolität , mit der französische Flieger Karlsruhe
zum Zielpunkt ihres Boinbeiiangrisfes ausgewählt haben. — Die
„Neue Freie Presse" betont , daß nur blinde Zerstörungswut und
ohnmächtig« Rachsucht diese Tat zu erklären vermögen, die aus mili -
tärischen Rücksichten absolut nicht zu rechtfertigen sei . Das Blatt
schreibt : Karlsruhe sollte es nicht besser haben wie die offenen fran -
zösischen Plätze hinter der deutschen Front , die die Franzosen mit
kalter Grausamkeit beschossen haben . An dem deutschen Kampfesmnt
und ihrer Entschlossenheit , des Gegners Herr zu werden, können solche
sinnlosen und ruchlosen Ausartungen und Entstellung anständig«
Kriegsführung nichts ändern . Wie das Blatt « .' fährt , haben dieje
Bombenwürfe auf das gänzlich unbefestigte . Karlsruhe , die der
Königin von Schweden so leicht hätten gefährlich werden können , in
hiesigen diplomatischen Kreisen geradezu Konstsrnation hervorge-
rufen.

Waflerstanv des Rheins .
SchnSerinsel . 19 . Jnni morgens 6 Uhr 2 .65 m .' 18 Juni 2 .73)
Keöl. 19. Juni morgens 6 Uhr 3,39 n ( 18 Juni 3,4 : ; in )
Wazan , 19 . Jnni morgens 6 Uhr 5 .07 Juni 5,1,5 ra )
WannSelm 19. Jnni morgens 6 Nhr 4 . 44 W ( ,

'
l8 . J ;mi 4 .53

Vergniigungs - und Vereins -Anzeiger .
Samstag , den 19 . Juni

Bayernverein . Vereinsabend im Roten Schaf . Karlslraßc 21 .
Berein der Württemberger . 8 '4 U . Versamml . im König v . Württem « .

Kopfschmerz
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Unübertroffen
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Wirkung .
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Der Mitzer .
. man von Freiherr von Schlicht .

f92 . Fortsetzung. )
„Sie werden sich erinnern , Herr Leutnant v . Ziegeldach, "

erzahlte der Reporter weiter , „daß in der Stadt viel darüber
gesprochen wurde , ob es sich bei unserem Inserat wegen der
Kommode um einen Scherz oder um Ernst handelte . Mein
Chef verteidigte an seinem Stammtisch stets die letztere Auf -
fassung , schon , weil die Annoncen in seinem Blatt erschienen
waren und weil er den Gedanken gar nicht aufkommen lassen
durfte , dah er seinen Teil dazu beigetragen habe , die Leute hier
an der Nase herumzuführen . Und vielleicht wäre er auch
schließlich mit seiner Ansicht durchgedrungen , wenn plötzlich
nicht gestern hier Herr Müller aufgetaucht wäre . Sie kennen
den Herrn natürlich nicht , Herr Leutnant , das ist ein Wein -
reisender aus Berlin , der sich hier wegen seiner vielen neuen
Witze, die er jedesmal mitbringt , des größten Ansehens und
der größten Beliebtheit erfreut . Da wollte es das Unglück,
daß gleich gestern abend in seiner Anwesenheit das Gespräch
auf die Inserate kam . Herr Müller , der Kluge , der Weit
gereiste , der Welterfahrene , sollte die Streitfrage entscheiden ,
ob Scherz oder Ernst . Und der erklärte die Sache für Mumpitz ,
wollte sich totlachen , daß jemand darauf hineingefallen war ,
und war sogar bereit , > ? rt gegen eins zu wetten , daß das
Inserat eine Fälschung k Na , die Aufregung der Leute ,
die vergebens geklopft n ? gesucht hatten , können Sie sich
denken, Herr Leutnant , dic haben meinem Chef , der mit an
dem Stammtisch saß , die Hölle heiß gemacht , daß er sein Blatt
zu so etwas hergab . Der hat dagegen angedonnert , es handle
sich doch um eine Tatsache , und schon , um das zu beweisen , hat
er die Wette angenommen , hundert Mark gegen eine . Dann

aber hat er mich heute morgen zu sich rufen lassen , mich, Herr
Leutnant , der damals das Inserat auf die Erpedition brachte ,
und ich soll innerhalb der nächsten drei Tage Farbe bekennen
und eingestehen , wie ich zu der Annonce kam . Und wenn ich
das nicht tue , dann bin ich entlassen , dann sitze ich mit meiner
Frau und meinen sieben Kindern auf der Straße . Bis jetzt
habe ich geschwiegen, ich muß ja auch weiter schweigen, denn
ich habe es dem Herrn Leutnant geschworen , aber nun wer -
den der Herr Leutnant begreifen , warum es mir nicht gut
geht .

"

Es hatte lange gedauert , bis der Repcrter mit diesem
Bekenntnis fertig war . Jetzt saß er da , sich mit dem Ta -
schentuch die nasse Stirn trocknend , und er sah so unglücklich
aus . daß Ziegelbach mit ihm aufrichtiges Mitleid empfand .

Das war eine heikle Sache , auch für ihn , aber ganz ab -
gesehen davon , daß er der Baronin versprochen hatte , allen
Konsequenzen seines Streiches luftig und übermütig in die
Augen zu sehen, durfte er unmöglich daran schuld sein , daß
der arme Teufel seinetwegen die Stellung verlor und mit
seiner Familie auf der Straße saß .

So meinte er denn jetzt : „Haben Sie keine Angst , Herr
Bolz , kein Unglück ist so groß , wie es im ersten Augenblick
aussieht . . . Sie brauchen sich keine Sorge zu machen , selbst
wenn Sie Ihrem Chef wahrheitsgemäß eingestehen müssen,
daß es sich nur um einen Scherz handelte , denn das dürste
Ihnen bei Ihrem Scharfsinn doch schon längst ganz gewiß
klar geworden sein ?"

Aber das war nicht der Fall gewesen , Ziegelbach sah es ,
wie der Reporter ganz blaß wurde und wie er einem zu-
sammengeschlagenen Taschenmesser gleich in sich zusammen -
knickte , während er dann endlich jammernd ausrief : „Also
doch ! Und dabei habe ich in der Hinsicht an den Herrn

Leutnant geglaubt , wie an den heiligen Evangelisten . Wenn
bei dem Gerede der Leute der Zweifel auch in mir einmal
wach wurde , habe ich ihn stets gleich wieder verscheucht, denn
ich habe damals doch mit eigenen Augen das versiegelte
Kuvert gesehen , dem der Herr Leutnant das Inserat ent «
nahm . Also auch das war Täuschung ! " Und ganz kläglich
setzte er hinzu : „Nun kann ich getrost unsere Koffer packe?»
und mit den Meinen in die Fremde ziehen , denn werin der
Chef nicht nur erfährt , daß er gefoppt wur ^ e , sondern wenn
er nun auch noch die verlorene Wette an Herrn Müller be-
zahlen muß , dann kann ich mich als lebendigen Leichnam ein -
balsamieren lassen .

"

„Oder auch nicht," widersprach Ziegelbach sehr energisch,
um dem Reporter neuen Lebensmut einzuflößen , und es war
sein völliger Ernst , als er jetzt fortfuhr : „Sobald die Bombe
geplatzt ist . werde ich zu ihrem Brotgeber hingehen , dem die
verlorene Wctte ersetzen und auch sonst ein metallisches Wort
mit ihm reden . Aber ich mach dann dabei zur Bedingung ,
daß Sie in Ihrer Stellung bleiben und daß Ihnen kein Haar
gekrümmt wird . So , nun machen Sie wieder ein frohes
Gesicht , hier haben Sie die letzten hundert Mark , die Sie für
Ihr Schweigen noch von mir zu fordern hatten , denn daß
Sie nun länger de » Mund halten , kann .ich unter den ob¬
waltenden Umständen natürlich nicht verlangen , nur wäre
es mir lieb , wenn Sie nicht eher sprächen , als bis die Ihnen
gestellte Frist von drei Tagen abgelaufen ist . So und nun
seien Sie wieder genau so lustig und vergnügt , wie Sie es
früher waren und wie ich es heute bin .

"
Und das war und blieb er auch, als der Reporter ihn

endlich wieder verlassen hatte : trotz des ihm sicher bevor -
stehenden Donnerwetters lachte er immer lustig vor sich hin ,
ohne zu wissen, weshalb und warum .

(Fortsetzung folgt.)
'
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Ur das kitte Nertetjahr
— Anli , August , September 1915 —

laden wir heute zum rechtzeitigen Abonnement aus die
„Badische Presse" ein . Noch dauert sie an , die Zeit des
kriegerischen Ringens um die nationale Existenz , die Sicher -
heit und Größe unseres Vaterlandes , und Millionen und
Abermillionen tapferer deutscher Streiter lassen nicht ab , für
Kaiser und Reich , für Fürst und Volk , für Familie und
Heimat draußen im Felde ruhmvolle Taten zu verrichten , in
treuer Hingebung von Leben und Gesundheit , in Kraft und
in Mut . Da ist eine Zeitung , die , wie die „Vadische Presse "

zweimal tagsüber die neuesten Meldungen von dem Stande
der Dinge auf allen Kriegsschauplätzen bringt , wohl berufen ,
ein willkommener Freund und Berater jedes Hauses zu sein.
Daß sie das sein will und sein kann , hat sie schon seit lange
ihren Lesern gezeigt . Die

Vadische Presse-
Ml die verbreitetste und gelesenste Zeitung des badischen Landes .

Mit einer Auflage von täglich 2mal

USfeT 48500 Exemplaren
"

WW
steht dieselbe an der Spitze aller Blätter des Eroßher ^ogtums .
In annähernd 1500 Orten ist sie verbreitet , in allen Schichten der
Bevölkerung beliebt und als Familienblatt allgemein geschätzt .

Besondere Berichterstatter auf den verschiedenen Kriegs -
fchaupliitzen. sachverständige Mitarbeiter auf militärischem
und marinetechnischem Gebiete , interessante Feldpostbriefe aus
der Feder zahlreicher unserer Zeitung befreundeter Mit -
kämpfer , dazu ein ausgedehnter Depefchendienst ermöglichen
es der „Bad . Presse "

bei täglich zweimaligem Erscheinen
mit allen Nachrichten und Artikeln über den Krieg und die
damit im Zusammenhang stehenden Dinge in erster Reihe
aller badischen Blätter zu stehen .

Aktuelle Vorgänge werden zugleich durch Illustrationen
und Situationspläne dem Leser nähergebracht .

Was sich im Lande an bemerkenswerten Geschehnissen er -
eignet , findet unter . .Badische Chronik " und im Residenzteile
hinreichende Würdigung , ebenso erfährt das vielgestaltige
Vereins - und Kunstleben und die Behandlung der an den
Briefkasten gerichteten Anfragen weitgehende Berücksichtigung .

Wöchentlich 2nral gratis das „ Unterhaltungsblatt " , mit
Erzählungen u . Schilderungen aller Art und zahlreichen Ab¬
bildungen , namentlich aus dem Kriegsleben unserer Tage .

Ferner regelmäßig jede Woche die Sonöerbeilage

„Illustrierte Weltschau ^.
Im neuen Tiefdruckverfahren hergestellt , bringt die

Wochenschrift Abbildungen in vollendeter Ausführung von
allen bedeutsamen Vorkommnissen . Was für SüHösutsch -
lanö , insbesondere Baösn , erhShtes Snterefse har ,
läßt die Beilage nicht vermissen und ist so eine willkommene
Ergänzung der täglichen Lektüre .

Zur besseren Unterscheidung gilt für die „Badische
Presse " ohne „ Illustrierte Weltschau " die Bezeichnung
„Ausgabe A" und mit „Illustrierte Weltschau " die Bezeich -
nung „Ausgabe B" .

Für das 3 . Vierteljahr — Iuli , August und Septem -
der — beträgt der Preis der Ausgabe Ä ohne „Illustrierte
Weltschau " durch die Trägerinnen und Agenturen zugestellt
!Nk. 2 .40 , bei der Post am Postschalter abgeholt Mk . 2 .— ,
vom Briefträger frei ins Haus gebracht Ulk. 2 .72 , der Aus¬
gabe B mit „ Illustrierte Weltschau " durch die Trägerinnen
und Agenturen zugestellt !Nk . 3 .— , bei der Post abgeholt
!7Ik. 2 .63 , vom Briefträger gebracht Mk . 3 . 35 .

Ieder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post -
Euittunz und I0 -Psennl

'
g-Marke für Franto -Zuszndunz als

wertvolle und interessante Gratis -Tieserungen : 1 Sommer -
fahrplan 1915 , 1 Roman und 1 Wand -Kalender .

Probenummern senden wir auf Verlangen kostenlos .

Der Verlag Her Presse ."

- Mitteilangen aus der Karlsruher Staölralsfihiu
vom 17. Juni 1915.

Vor Eintritt in die Tagesordnung weist der Oberbürger -
meister darauf hin , daß heute 209 Jahre seit der Gründung der
Residen Karlsruhe umflossen seien . Die Stadt Karleruhe sei
angesich . ihrer schönen Entwicklung und Blüte wohl berechtigt ,
diesen Tag als einen sreudigen Festtag jti begehen . Habe aber
schon die Entfesselung des Weltkrieges gegen unser deutsches
Vaterland und der dadurch geschaffene Ernst der Zeit den Eni -
schluß gezeitigt , heute von jeder Feier abzusehen und solche aus
die Tage des wiedergewonnenen Friedens zu verschieben , so
seien nun durch den mörderischen Ucbersnll feindlicher Flieger
auf unsere unbewehrte Stadt und die ih Bürgerschaft dadurch
auferlegten schweren Opfer an Leben , < sundheit und Ver¬
mögen die Jubiläumstage in Tage tiefer Trauer verwandelt .
Unser rachsüchtiges und haßerfülltes Nachbarvolk , das sich stets
mit sein Holjen Zivilisation brüste , habe mit seiner rohen Ge-
walttat a,it > mit seinem eitlen Prahlen über diese „Heldentat "
aufs neue bewiesen , daß wir von ihm auch heute nichts Besseres
erwarten dürften , als die Taten eines Melac , dessen Mordbrcn -
nerei die Schlösser und Städte Heidelberg und Durlach und viele
andere Stätten unseres Heimatlandes zum Opfer fielen .

Der Oberbürgermeister gibt die Namen der von Feindes -
Hand getöteten und verwundeten Personen bekannt und bringt
die allgemeine tiefe Trauer der Karlsruher BürgcrZchr über
das unglückliche Schicksal so vieler tüchtiger und braver Muittet ,
Frauen und Kinder aus Karlsruhe und der Nachbarschaft zum
Ausdruck . Zum Zeichen dieser Trauer um die Toten und seines
warmen Mitgefühls mit den Verletzten und sonstigen Geschädig«
ten erheben sich die Mitglieder des Stadtrats von ihren Sitzen .

Der Stadtrat beschließt hierauf , den Hinterbliebenen der
Getöteten seine Mittrauer schriftlich kundzugeben, für die Be -

I erdigung der Opfer eine würdige Stelle in der Nähe der Krie -
gergräber zur Verfügung zu stellen und eine gemeinsame Be >
erdigungsfeier am 18. d. Mts ., vormittags 3 Uhr , zu veran .
stalten .

Sodann macht der Oberbürgermeister Mitteilung über die
ihm von Seiner Königlichen Hoheit dem Erohherzog , Ihren
Königlichen Hoheiten der Erohherzogin und der Erotzherzogin
Luis«, Ihrer Majestät der Königin von Schweden und Seiner
Großherzoglichen Hoheit dem Prinzen Max übersandten , bereits
veröffentlichten Teilnahmekundgebungen und verliest ein heute
eingetroffenes Telegramm Seiner Königlichen Hoheit des Groß -
Herzogs, wonach Seine Majestät der Kaiser ihm seine Ent -
rüstung über den feindlichen Angriff und seine tiefempfundene
Teilnahme für das Mißgeschick der Stadt Karlsruhe ausge -
sprachen hat . Der Stadtrat nimmt mit aufrichtiger Dankbar -
keit von diesen wohltuenden Teilnahmebeweisen Kenntnis ,
ebenso auch von Beileidsbezeugungen der Städte Leipzig ,
Mannheim und Heidelberg .

Weiter verliest der Oberbürgermeister folgendes Tele -
gramm Seiner Königlichen Hoheit der Erohherzogs vom 17 .
Juni aus dem Felde :

„Zum heutigen 200jährigen Bestehen beglückwünsche ich
meine liebe Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe herzlichst.
Macht auch der Ernst der gegenwärtigen Kriegszeit und das
erschütternde vorgestrige Ereignis eine Feier de« Tages
unmöglich , so besteht doch bei uns allen die feste Zuversicht ,die festliche Begehung später stattfinden lassen zu können ,wenn erst ein siegreicher Friede unserem Vaterland geschenkt
sein wird . Der Rückblick auf die 200jährige schöne Ent -
Wicklung meiner Vaterstadt ist geeignet , reiche Befriedigung
zu erwecken. Möchte ihre Zukunft unter Gottes Schutz eine
gesegnete sein . Meiner wärmsten Fürsorge ist sie auch
fernerhin sicher . Friedrich . Erohherzoo .«

Ferner gibt er folgende heute bei ihm eingetroffenen
Schreiben bekannt :

„Die zur Feier der vor 200 Jahren erfolgten Gründung
der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe beabsichtigten Fest«
lichkeiten sind dem Ernst der Zeit entsprechend nicht zur
Ausführung gekommen . Der heu ige Tag soll in der Stille
begangen werden , der sonst gewiss uns allen eine erhebende
Feier gebracht hätte . Doch bleibt die Bedeutung des Ta ^ s
die gleiche, und ich möchte es mir nicht versagen . Ihnen
und durch Sie unserer lieben Stadt Karlsruhe auszusprechen ,
wie treu die Segenswünsche sind , die perade l'ei diesem
Anlaß mein Herz bewegen , in tiefer Dankbarkeit für die
Vergangenheit und in festem Gottvertrauen für die
Zukunft .

Karlsruhe , den 17. Juni 1915.
Luise , Großherzogin von Baden . Prinzessin von Prenßen ."

„Euer Hochwohlgeboren habe ich im Höchsten Austrage
Ihrer Königlichen Hoheit der Grofcherzogin die Ehre zu
versichern , daß Höchstdieielbe den heutigen Tag in Gedanken
mit der Bürgerschaft Karlsruhes begeht . Der Ernst der
Zeit läßt keine Festesstimmung aufkommen , dafür vereinigt
sich alles Empfinden Ihrer Königlichen Hoheit in dem
Wunsche , daß nach baldiger siegreicher Beendigung des
Feldzuges , wie unser großes Vaterland , so auch Badens
Haupt - und Residenzstadt , in frischer Kraft und Schönheit
erblühen und dergestalt noch manche Jahrhundertfeier
erleben möchte.

Indem ich diesem Allerhöchsten Befeble nachkomme ,
zeichne ich in vorzüglicher Hochachtung als Euer Hochwohl-
geboren sehr ergebener Freiherr Eöler von Ravensburg .
Oberhofmeister .

"

Auch Ihre Majestät die Königin von Schweden hat durch
ein Schreiben des diensttuenden Kammsrherrn Grafen Douglas
an den Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe die allerherz -
lichsten Glück - und Segenswünsche übermitteln lassen und
darin ausgesprochen , wie sehr Sie sich auf die persönliche Teil -
nähme an den geplanten Festlichkeiten , insbesondere die Ent -
hüllung des Denkmals Großherzog Friedrich I . gefreut habe .

Der Stadtrat nimmt auch von diesen Kundgebungen
wärmster Anteilnahme des hohen Fürstenhauses an dem
Geschicke der Residenz mit aufrichtiger Dankbarkeit Kenntnis
und bekundet dies , indem er sich von den S . fcen erhebt .

Auch der Präsident des Grosth . S '-aatsministeriums , Frei -
Herr von Dusch , hat zugleich namens des Kollegiums schriftlich
und der Minister des Innern Freiherr von und ?u Vsdman
hat persönlich der Stadt warme Glückwünsch« ausgetreten ,
desgleichen der Königlich ^ reus ' ifche Gesandte , der Stadtrat
Mannheim und das OffK :?orps des 1 . Badischen Leib -Grena »
dier -Regimcnts Nr . 109 . uof

'ir leichfalls gedankt wird .
Geb ' rt ?tag des Königs von Schmede«. Der Obsrbürger -

meister hat Seiner Majestät dem König von Schweden ju
: seinem Geburtsfeste namens der Rehden ? die herzlichsten G !! *?-
I wünsche übermittelt und dabei dem Gefv ^ e de? Danka ? oe ^?n
; Gott für die gnädige ? ew -,hrun ? Ihrer WaieMt der ^ ''n ' cin
| in der Gefahr des s? i - d^i ' en Ueberfalls Ausdruck rr
| Von Seiner MajeAit ist daraufhin folgende A 'it ^ ort au5

Tullgarn an den Oberbürgermeister eingegangen :
..Ich spreche V ? Residenzstadt meinen herzlichsten Dank

?ür freundliche G ^ii ^ Nnsche au ? . Cbetriebt , dah
Stadt durch Lust " nari ^f aelitten . bqffe ober . Schaden nicht
zu CTcft . Gottlob def nnberübrt wurde .

R ^hrungsmit «syerforaung , Die Verwaltung des städt-f^ zri
Krankenhauses wird ermächtigt, sowohl für den eigenen Bedarf der
Anstalt als auck zur späte "on Abgab« an die Bevölkerung zu den
Selbstkosten Kirscken in aratzer Menge einzndünNen und auch größere

i Mengen kondensierte Milch anz'^ au '
^ n. Die hierzu erforderlichen

Mittel werden zur Verfügung gestellt .
Bon der Balks 'chule. An Stelle des verstorbenen Oberlehrers

Mattes wird in Übereinstimmung mit der Schulkommission Haupt-
lehrcr Friedrich Feuchter zum Oberlehrer der Nebeniusschule II
ernannt .

Wegen Wiederbesetzung erledigter Hauptlehrerstellen wird dem
Grotzb . Kreisschulrat Vorlage nach Antrag der Schulkommission er-
stattet .

Ernennung von Armen - und Waisenpflegern . Ausgrund des
Ortsstatuts über das Armenwesen und die Jugendfürsorge wird Herr
Hauptlehrer Rudolf Metzner zum Armen- und Waisenpfleger ernannt .

Danksagung. Der Stadtrat dankt dem Rektor der Grotzh . Tech-
Nischen Hochschule für die Einladung zu einem Vortrag über „Bis -
marck als Volksheros"

, dem Professor Dr . Vöhtlingk am Vismarcktage
der deutschen Studentenschaft , Montag , den 21 . d . M . abends 8 Uhr
in der Aula der Fridericiana halten wird , dem Verein deutscher
Rosenfreunde für dt« Tinladung zu der am Sonntag , den 20. d . Mts .,

vormittag » g Uhr in der Tiergartemmrtschaft stattfindend «« Haupts
Versammlung des Vereins und dem Schriftsteller Wilhelm Schlang
in Freiburg i . Br . für di« llebersendung eines von ihm in de«
Monatsblättern des Badischen Schwarzwaldvereins veröffentlich««
Aussatzes über die Gründung und Entwicklung der Stadt Karlsruhs '

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich unter d«m

27 . Mai 191» gnädigst bewogen gefunden, dem Leutnant Karl -Erik
Maier -Vhehalt und dem Leutnant Felix Basiermcnm im 2 . Rhein.
Husaren-Regt . Nr . S da» Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwerter«
de» Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Das Ministerium des Erotzh . Hauses, der Justiz und de« Aus-
wältigen hat unterm 17 . Juni 1915 den Justizaktuar Eeorg Daglang
beim Amtsgericht Freiburg unter Belassung seiner seitherigen Amts-
bezeichnung «tatmätzig angestellt.

Das Ministerium des Innern hat unterm 11. Juni ISIS de«
Amtsaktuar Karl Werner in Staufen zum Bezirksamt Sinsheim
versetzt.

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 15 . Jum
ISIS wurde Revisor August Strickfaden beim Bezirksamt Durlach auf
sein Ansuchen bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in den Ruhe-
stand versetzt .

Das Ministerium des Innern hat unterm 15. Juni 1915 di« R«-
oiflonsaMenten Adolf Kraus beim Bezirksamt Lörrach und Karl
Hurrle beim Bezirksamt Waldshut zu Revisoren «rnannt.

Auszug aus den « tandcsbüchern Karlsruhe.
Eheaufgebot.

18 . Juni : Eeorg Heinzmann von Mäusdorf , Postbote hier, mit
Christiane Waidner von Herrenalb .

Eheschließungen.
17 . Juni : Karl Max Keller von Lörrach, Konditor hier , mit Iran «

ziska Beck von Braunschweig ; Karl Zimmermann von Weiskircht» ,
Kaufmann hier , mit Auguste Pfaff von Waldfischbach .

Geburten.
12 . Juni : Berta Sofie , Vater Heinrich Schoser , Lademeister. — 13.

Juni : Eertrud , v . Josef Oßseld, Bäckermeister,' Hermann Robert , B.
Johann Koch, Schlosser,' Crich Berthold , V . Karl Eonstanti »,
Schlosser : Anton , V . Rudolf Reiter , <5cfctn«t ; Anna Gertrud , V . Hans
Krämer , Hauptlehrer . — 14 . Juni : Karl Hermann , V . Karl Ri «»«r,
Menget ; Eleonore Emilie , V . Johannes Sickinger, Schneider ; Emil
Jakob , V . Jakob Brenneisen , Elektromonteur : Willi Max . V Veter
Latein , Kellner . — 15. Juni : Agathe Karola , B . Karl Schmitt , Kunst-
mala und Lebrer an der Kunstschule : Elisabeth Katharina , V . Martin
Schmitt, Schiffer-

, Grete Luise , V. Emil Gauchert. Hofkutscher : Karl .
V . Otto Greber , Ehausfeur . — 1k . Juni : Friedrich Gerhard , V . Adolf
Schellenberg. Bäckermeister ; Elisabeth Theresia Josefina , V. Adolf
Link, Postbote.

Todesfälle.
15 . Juni : Rudolf Lang , Marketeurlehrling , alt 17 Jahre , V. Ja «

Hann Lang , Hilfebremser ; Gustav, alt 15 Jahre . V . Wilhelm Pfefserl «,
Kutscher : Luise Herzog , Dienstinädchen. ledbg , alt 20 Jahre : Wilhelm ,
alt 5 Jahre , V. Markus Kohler, Kaufmann : Emil , alt 9 Jahre , L-
Will) . Schorpp, Schreiner ; Elise Eiray , Berkäufsxin, ledig , alt 22
Jahre : Karl Friedrich Förster , ledig . Buchbinder, alt 21 Jahre ; Her -
mann Stock, ledig. BeMaltungsbeamter , alt 27 Jahre ; Frieda Mary
Feldman , Ehefrau des Andreas Feldmann , Kaufmann , alt 29 Jahre :
Philipp Schneider, Ehemann , Kassendiener, alt 48 Jahre ; Frieda
Mohr , Ehefrau dss 2ßiln :1m Mohr , Installateur , alt 25 Jahre ; Ro-
dolf frutma , Ehsmann . Mtttzeugschloss-r . alt 2« Jahre : Michael
Scklag?? . Ehemann , Faktor , alt 48 Jahre ; Franz Taver Densdix, E .; e-
mann , B« esuv « steher , alt 43 Jahre ; Kath . Fülkcr, Witwe des Fr ed»
rich Füller , Buchbinder, alt 5g Jahre ; Georg Linder - . ayer, gefch . Ehe-
mann , Buchhalter , altJahr « ; Johanna Gchönwasssr , alt 38 Jahr «.
Ebefrs « des Ragazinaufikher « Edmund Eck önwasser; Otto
Ehemann Schreiner , alt 58 Jahre ; August Ehemann , Ober«
Maschinenmeister , alt 5?i Jahre : Karl Dahlinger , alt 8 J ' hre ; Ros »
Traub , Hilfsarbeiterin , alt LI Jahre . — 10 . Juni : Sofie Ehe'
frau des Georg Pfau , Prioaü .er. alt 71 Jahre ; Anna ledig .
Wirtschafterin , alt 57 Jahre : Christian Dauer , alt 15 Jahre . Kneht .
V . Christian Bauer . Landwirt ; Peter Schuhmann, Ehemann , Kanzlei-
asfistent , alt 55 Jahr «. — 17 . Juni : Anna Mürg . V. Aar Geißlsr ,
Poliermeister , alt 14 Jahre ; Rosa Schwab, Ehefrau des Ludwig
Schwab, Hausmeisters , alt 48 Jahre .

Becrdignngszrit v ' d Trane , l-au» «rn?a ' » en«r ^ ei 'zorbene ».
Samstag den 19 - Juni . ' 43 Uhr : Sofie Vf>:», Privatiers Ehc

' rau .
Erbprinzenstrotz« L2. — 4 Uhr : Rosa Schwab, Hausmeisters Ehefrau
Kaisersi?« !?« 89.
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ildrizilftusen
langunlialtend elektrisch strahlende ( ladiona ' ive ) Jod- und

Lithiumquelle. Bewährtes natürliches Heilwasser gegen Artherisn -Frlbijahrs-Trinkkuren
Verkalkung und Sohlaganfälle , Nervenleiden , Hautkrankheiten , Kropf- , Hals - und Bauchdrüsenleidcn , Leber - , Nieren
Garenstein - und Blasenleiden , sowi « bei hartnackigen Frauenkatarrhen . Man befrage den Arzt . Prospekte
gratis durch die Brunnenyerwaltung Hildrizhausen , OA . Herrenberg , Württemberg . Hauptmederlagen für
Karlsruhe : Bahm & BassSes - , Zirkel 30 . Telephon 255 , 3135 , u . A. Vo ! z , Mineralwasserfabrik , Augarten -
straOe 89 , Telephon 3277 . 09 " Preis per Flasche 50 bei 10 Flaschen 48 bei 25 Flaschen 45 4 .

Handschrift
deutet zuverlässig . O . L :: sia <u
Nothenbura 0 . Tauber . Urteil
kurz 1 4 , ausführt . 3 ji . 5431

fö/tmat * finden gute u . diskr .
ÜJameiS Aufnahme bei Fc .
Klelnkaii ? , .Hebamme , Fasanen »
strafte 2, Ecke Kaiferstr . «S**114 . 12

bezw . FeWalle .
<Zon » taa , den S« . Juni 1915 , nachmittags von 4 —7 Uhr

aus Anlast der Rosen -Ausstellung

Volkstümliches Konzert
Eintritt :

ausgeführt von der Feuerwehr - und Biirgerkavelle
unter der Leitung des Herrn Obermusikmeisters a . D . H . Liese .

Inhaber von Stadtaarten -Jahreskarten und von
Kartenheften , sowie Soldaten . . . . Äst Pfg .

Sonstige Personen 60 ^ fg,
l Kinder unter 10 Jahren die Hälfte .

Programm 10 Pfg . 7954
- '■ Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Bei lingiWiger Witterung findet ön§ Konzert in der FestiMe statt.

Freiwillige Bürgerwehr .
Das Scharfschiesten der 3 . Kompa -mie findet am Sonntag ,

den SU. Juni , nachmittag ? von S Uhr an . auf dem Schieststand
Nr . 4 bei Leibgrenadier - Regiments statt .

Neuanmeldungen zur Bürgerwehr dringend erwünscht .

7q$3 Das Kommando .

Schnittrosenausstelllmg.
Am IS . u . 20 . Juni wird neben der Freiland - Rosen -Ausstellung

im Stadtgarten auch eine größere Sammlung abgesÄMttenkr Ro ' en
, m neuen Gortensaal «. östlich der Festhalle , ausgestellt sein . 7344

Städt . GartenSirekt : on .

Arbeiter -Bild migs Bereinlk
Montag , den 21 . Juni , abenss 8 1/» Uhr

im Saale unseres Hauses Wilhelmstrasze 14, 7ggl

Bortrag mit Lichtbildern
des Herrn Rechtsanwalt Otto Heinsheimer :

« Die deutsche Flotte im Weltkrieg
Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen .

Der Vorstand .

lZriedriG -

hö !iej.Dilckch. Tilrmdttglvjrtjilikst
Sonntag , den 20 . In in 1915

Grones vllleriöndiches
ausgeführt vom

Trompete . tcrvs der Traiu - Lrsatz Abteilung Nr . 14
(unter Leitung :3 Korpsführers M . Äölimer ) .

Ansang nachmittags 4 Uhr . Eintritt mit Programm 25 Pfg .
Hierzu ladet freundlichst ein

F Fxjtz Nsß .
~mf Bei ungünstiger Witterung findet daS Konzert am Ionuta . .

dcn 7. Juni , statt . 7921

Rc ei strasje 30 — Haltestelle der Straßenbahn
7937

Tonntag » dcn 20 . Juni » 4 t! hr , im Garten :

Iii«' ändiSGiies Kanzert
vom Harn onie »Orchester . wozu höfl . einladet Xaver Slar ^ int ? .

Geschäfts -Eröffn ^ s l
Verehri. Publikum gebe ich zur gefl . Ken nisnahme bekannt , daß ich das '

dasthaus zum L © wsrr
eröffnet tiabe . Mcbiincr sciiaftiser Uarten ist vorimitdeu . '

Vorzilel . Hier . Aufmerksamste Bedienung .
Um geeigneten Zuspruch bittet B170Q2

Alb Luntpp u Frau .

Militär - Unterkleider
J~1em den aus echter hantung -Seide

f1 Ii . z . Tr .
Montag : d . 91 . VI . 15 .

7 l ' hr , pkt .
□ . III . Gr . m . Bfg .

8 ' ls Br - Jlbl .

Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Rupprechr ron Bahern .
Vereinsabende finden jeden Tains -
tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf " . Karlstrabe LI . statt

"

Der Vorstand .
Landsleute herzlich willkommen .

fllllf
sm Dorhnsse

(Schweiz),
*U Std. von der deutschen Grenze ent¬
fernt . Auslandspaß nötig . Keine Grenz¬
schwierigkeiten . — Ideale Anstalt fi'ir
Kraijke u . Erholungsbedürftige . H'-rr !.
Lage . Mod . Einrichtung . Sonnenbäuer .Beste Ktirer' o '0O, Äerztiiche Leitung.

Kl . Preise . Prospekt gratis.
279J .6 .3 Bes . Th . I .iebert .

Guter ?1iittngstisch m . Kaffee65 J, , Abendessen 45 Ji ,
B17822 .5 .4 Donalasstr . 1 « . Part .

Leichtes , diätisches
Wilw - MZ MeOeise »

gegen gute Bezahlung von Herrn
gemckt (leine Äostgeberei ). Ange¬
bote unter Nr . B17884 an die Ge-
schäftsst . der „ Bad . Presse " erbeten .

Slchrahm - Nargarme
100 Ztr . in 8 Tagen abzugeben .

Angebote unter Nr . t8179ii0 an
die Geschäftsst . der . Bad . Presse '

Pr« i Salami
<Winterware > zu Tagespreisen ab -
zugeben . Angebote unt . Nr . 8317059
an die Geschäftsst . d . „ Ba d . Presse " .

Maschwenknopflöcher
werden schnell u . sauber angefertigt .
*016610 . 10.6 Stell,str . LI . im Hof.

AK - u . Verkauf
von antiken Möbeln undAlter¬
tümern : r . 7 W .ü .6
Fesrer , FriedrichSplotz 9 . Tel . 81 16 .

fertig und nach Mass , 7938

>, H. Rothschild
Kaiserstrasse 167 . Telephon 1556 .

Schaufenster und Fellsterschelbe«
werden fachgemöft nn 'o rasch einaefetzt . 7940

Noonstraste A4.
TelephonGlaserei Äug . Schates

Garten « Himbeeren
per Pfund Pfg . - ? 9C g ' bl ab

FreuslsLer , Odergörtner .
Bühl . Bd .. Kohlberghof . B17V30

Sie ünabem ein rentables Oeschäfi ,
wenn Sie die Herstellung eines vorzüglichen

Reinigungs- n . Desiniektionsinittels
frlr Anzüge . Kleider u . Uniformen übernehmen , welches gerade
letzt großen Absatz findet , wegen Benzinmangel , ferner besser und billiger
ist wie Benzin. Angebote u. D. 257612521a an die Geschäftsstelle der „ Bad.
Presse" erbeten.

AM . Kl>sthcil !erKar !slche .
SamZtag , den lv . Inn ! 1V1K .

L5- . Aoonnements - Vorstellung der
Abt. B (gelbe Abonnementskartenl .

TEE>- ' -gw ;

Egmsnt .
Tranersvicl in 5 Allen von Gocthc.

Musik von Beethoven.
Spielleitung : Otto jlienscherf.

Musikalische Leitung : Rudolf Tcman .
Personen :

Margareta von Partita »
Ncaentin der Nieder -
lande . . . M . Frauendorfer

Graf (frgmont, Prinz tnnt
(Manre . . . Paul ^ ederow.

Wilhelm von Oranien Paul Pasciien.
Herzog van Alba . FelirBan >ttbach
Ferdinand , sein »atiir -

licher Sohn . . Han '̂ Kraus
Machiavcll , im Dienste

der Nczcittin Lllo Kicnschetf.
Richard , Eaiuonts

heims ^ reiber Herm Liudemann .
Silva \ unter Sllöa ) Kail Tavver .
Gomez I dienend \ Fritz Methler .
Klärcke». (Kgmonts Ge¬

liebte . . . . Mel . Ermarth .
Ihre Mutter . . . Margarete Pix
Bt ackenburg, ein BürgerS '

söhn . . . Reiiih <lö Siltitl ;aim.
Soest,Strömen Max Schneider
Setter , Bürger ^Schneider jn < Pa Lemnte ^e
Zimmermann Brüssel ertebict .
Seifensieder W . offmann.
Buyk, Soldat unter

Eamont . Ewald Schindler
Ruysum,Invalide , taub ,nttz Hancke .
Bansen , ein Schreiber Hugo Höcker .
Erster •> t M . Schneider .
ZweiterF . Frohmann .
Dritter ' Burgervon ^ n !t Golde .
Vierter ! Brüssel « rnft Glässer .
Fünfter

' '
Hugo Bauer .

Spanische Soldaten . Pagen . Bürger
und Bürgerinnen . Diener . Volk.

Der Schauplatz ist in Brüssel im
Jahre 1563 .

Ansang ' 1.7 nur . Ende nach ' /.H N.
Kasse- Eröffnung 6 Uhr .

vefMufen

Manufaktur - , Kurz¬
waren , Glas - , Spiel -

und Korbwaren
und sonstige Einrichtung weg . Ge»
schästsaufgabe alsbald zu verkauf .
Angebote u . Nr . B17947 an die Ge-
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

BäMerei
eine gutgehende , ist auf Oktober
unter günstigen Bedingungen zu
verpachten oder zu verkaufen . 3.8

Angebote unt . Nr . B17593 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

SmS ZMrrenzelchäst
in Mitte der Stadt

ist umständehalber , sehr preiswert
zu verkaufen . Gest . Angebote unt .
Nr . B17956 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbeten .

tiumlml öS . zu oermiete ?!
auf 1 . Juli Karlsrnke - Krünwinkel
Durmersheimerstraße 228, ist ein
schönes zweistöckiges 7951

WsWhaus
mit großem Hof , Nebengebäude ,
eingerichtet für Molkerei , Land -
loirtschaft und Schweinemästerei ,

Ettlingen . T .
Einfamilienhaus in staubfreier

Lage mit kl . Garten sofort zu ver -
kaufen od . zu vermieten . Zu erf ?.
Pforzbeimerstr . iip , l . Tel . 225.

massiv gebaut , mit schattiger Gar -
ten - An lage , in
Durlaoli

am jyufee des Turmbergs , zu ver -
kaufen . Angeb . u . Nr . 2528a an die
Geschäfts !

'
! , der „ Bad . Presse "

. 3.8

Auto
6/16 ffabrer , wie neu , 4sitzig, preis -
wert zu verkaufen . Guter Berg -
steiger . Dr . Oietleln ,
!Ö17 :; 79.3.3 V ' 'ir t . B .

3 « Verkaufen
ein wenig gebrauchter Vls . ä . Vls »
Wage » mit abnehmbarer Segel -
tuchbedachung sowie ein Viktoria -
Wagen . Angebote unter Nr . 2557a
an die Gesiiiäftsst . d. „ Bad . Presse " .

Zwei scköne, gut z . Zug geeignete

Ochsen
( Simmental . Rasse ) , bereits 2 Jabre
alt . gleiche Größe , hat zu verkaufen

Herm . Änörr „z . Hirsch ",
2592a .2.1 Anggenstnrm .

HOTEL 8ALMEN
in allernächster Nähe des Friedrich- und Augusta -Bades .

Renommiertes bürgert . Haus . — Das ganze Jahr geöffnet . — Out #
Küche . — Reine Weine , offen und in Flaschen - — Zentralheizung .
Pension nach Uebereinkunft . Besitzer : Theodor Beckh .

Hirschbaumasen — iurgstasiwerk
Bahnstation Raumünzach . 25 Minuten entfernt . 275/ *

Gasthof u . Pension zum Waldeck.
In schönster Lage des Murgtals und inmitten der herrlichsten Tannenwaldungen .
Eigene Forsilenfischerei . Telephonamt . Kalte und warme Bäder . Vorzüglich«
Verpflegung. In nächster Nähe das vom bad . Staat erbaute oroBe Stauwehr
des töurgkraftwerks . — Sehr sehenswert Besitzer : Wilhelm Bäuerle .

Burg - Hotel Mlirnactx
bei Villlngen (Schwariwaldbahn ) 800 m . ü . Meer .

Liiftliur - Hotel
273J

Solbäder . Herrliche Lage im Walde , ruhig , geschützt . Aus¬
gedehnte . wohlgepflegte Spaziergänge in fast ebenem Tannenwald .
Spielplätze . Forelleiifischerei , Autos u . Wagen .Pensionspreis v -M . 4 .50
an , Ju, :i-Sept . ErmSss ., Prospekt bereitw . Bes . A . Joerger , Tel . 75.

Wer ffrieden und Ruhe in herrlicher
keit sucht , der besuche

im loüdromantifdißii
Wutachtal

(bad . Schwarzwald ).
Hotel und Kurhaus , inmitten prächtiger Waldungen gelegen. Für
Nervöse und Erholungsbedürftiee besonders geeignet. Ermäßigte Kriegspreise.
Prospekte frei . ßßüj .b .ö Besitzer : l ' itul Uonner .

BadBoll
U am rfufte des Neldberses » nd Herzoaenhorn , im

oberen Wiesental , gvi) rn ü . d . M ., Bahnstat . Todtnau .

» » IIS « . « im z. » r.
nahe am Wald , mit schattigen Fußwegen zum Feldberg u . Herzogen -
Horn über die Wasserfälle und die romantische Hebelschlucht . Pension
zu mäßigem Preise , für KriegSerdolungsbedürftige besonders geeignet ,
gute Küche, eigene Molkerei . Schöne Zimmer von Mk . 1 .— an ;
größere Lokalitäten (Terrasse ), Post , Telephon u . Fuhrwerk im Hause .
Automobilhaltstation . Besitzer : A . Maier . 2K6J

Jft - f « rn . xfias siidüch badisch .
I SchwaczwaSd !
es m la HSSaP' W *»•

Ei ânbahnst. Wehr od . Titisee
iiiiiiiiiiiütiuuiiiiiiiiimiiiiiiiiiiMimiuiuiiiiuiuiiiiuuuiiiiu_ direkte Autoverbindung .
Buhiger Aufenthalt für Erholungsbedürftige . :— Isiiiäi ! «' Siiclifc .
Ü9S « , R! K» , xffi», Farrii lenliaus T. Hang., direkt am Tannen -
mSf Sft K (rai !hg hochwa djeleg . Diätkuren . Wandelhalle .
«ste ? te w » Bii L. -ü » Pensionspreisinkl . Zimn .ervon .H ti .50an ,

Illustrierte Prospekte durch das Wa 'dhotel. »jJ lnh . : C . Itt ' ile .

leite Weiser,
komvlett : poliertes Schlafzimmer
mit Nölten u . Matratzen , votier -
te Wohnzimmer mit Umbau , so-
wie eine 5tücheneinrichtnna wird
für 545 Mk . abgeaebeu . 7589 .4 .4

Wald strafte 28 , Sfaliü
Eichenes Biisett und îreSenz

billig abzugeben . B17801 .2.Ü
N udottstrasie 12 . Quergebäude .

>Gleiche , beßere
'Letten ,

>-.!ei , ntt 'ibaum . polierte , hochhäup -
moderne Betten , bereits neu ,

bt !ig -it>' ugeben . 7S14
iahrinaersir . L4 , 9 . Stock.

massiv eichen, mit
Einlage , wegen

Platzmangel abzugeben . B " °>"
Draisftr . I . parterre rechts .

♦Rmmmnn ' orote RevolveröiL ' iyiltliy , billig abzugeben .
B17Ö95 ZLH ' ingerstr . 37 . 1 . St .

Reue Or >g .»Growuing - Visto ! e
ncb .i Tasche und Munition , preis -
wert abzugeben . Bl7hdl )

Rit >?v !irr . Auerkir . 11 , I.
i- " « ii - u . IDjsitiesti 'ahr -

rj : d m Freilauf , billig zu ver -
kaufe !' ^ " ttiiiterte . 4 , pari . B179V4
Elegitt .. weißer ^ inverliegwagen

sehr aut erhalten , zu vertauten .
Attzuiehen werktags von 9—12 Uhr .

Gabelt ' -»raerftr 18 , II. rechts .
ffluierfealt . Mnder - Liegwaaen

billig abzugeven . B179S4
Ächerrstr . l>s , 8. Stock.

K >uder - Lienwatten . ttlapv -
Zvortwagen,Gasherd bill . zuverk .
B17963 Lacknerstr . 18 , part .

Dunkelblaues , modernes Jacken -
kostüm , auf Seide , Größe 46 , zu
16 Ji , modernes , dunkelblaues
Seidenjackett 8 jl , 14Iarät .. gol¬
dene Damenuhr 12 Ji , echt silberne
Damenuhr 6 .// , weiße Damen -
Halbschuhe . Größe »8 . zu S Jt .
weißer Leinenmantel 8 Ji . Auch
Sonntag anzusehen . 7339
DurlachcrAllceA4 . 1Trepve . lks .

^ SiSV 'Wsn ». sl. Lowerzersee .
Bad - Hotel ßössEi .

tion Schweiz .
Idealer Feriensnfenthalt .
Rader - und Angolsport .

Seebadanstalt . Prächtige Ausflüge. Altberühmte eisenhaltige Mineral-
^ bäder im Hause . Ausgez . Verpflegung. ErmäßigtePreise . Prospekte d . :

259J .6 .5 Frau C . Keeler .

Morschach >
M '« « I IVwla Idyll , bevorz. wald- u .

S. VZsrMzsZjZÜLM .
Wiesenreicher Luftkurort .

ö57mü . M . Hotel Pension Adler , 'enommiertes • -c !;i • II .tj •.
Referenzen ; schatt . Garten , ged. Terrasse . - Pensionspreis; von Mk .
283J Prosp . v. Besitzer A . KitSei 'ösi vcrb .ngeri .

naliterort NelllMbvs »«-> w®«
SwiiiiiuiiMiuiiiuiiiuiiiui ■ ■ iiiiiiiliillflliluiMtlliiiiiilini 750 m über d. M.

Ruhige, geschützte Lage, über 60 kin e '- eno Waldsra / erwege. Pracht¬
volle Fernsicht auf den Bodensee und die gesamte Alpenketle.

Hotel
hestrennmmiertesHaus mit Nebengebäude. Zimmer mit Aussicht, elekt . Licht.
VoilstSnd . Verpflegung m . Zimmer 4 .80 — Ü Mk . Ulustr . Prospekt bereitwilligst
2278 3.8 Bes . F . BUclieler .

renalb 'Das Paradies
des ttSrdl.
Schwarz»
waldes«

Weltbelutnnter Hör - und ßndeert
für Herz *, Nerven - und StoHweciiselkranke . lOOOO H .urj ? 9ste .

Bestes Gebirgsklima . Herrliche Tannenhocbwäldcr .

Städtisches Kurhaus K aSSaSSÄt
Kurerleichterungati lUrKrlegitellnohmer . Prospekte Ad.Kurverwaltucg .

Biüsrsäroaa
Wilrttbg. Schwarawaid.

bei Freudenstadt .

ßWliW -Wel.
Neu erbaut . Scliöne luftige Fremdenzimmer. Elektr . Be'euehtung.

Schattige Terrassen. Vorzügliche Verpflegung. Mäßige Pensionspreise.
Eigenes Forelienvvasser. Telephon 24 . 282J.4.1

Herr Oberlehrer Brsuniüger , Waidhornstr. 12 in Karlsruhe, ist zu Aus¬
künften gerne bereit . Besitzer : Karl Morlock .

740 m ü . M . > 1. Mai —l . Okt .. 1U Kurgäste .

Freudenstedlf
Höhen - « . Nerven -Kurort I . Ranges .

Tckwarzwald . Tchnellz . Karlsruhe 3' /, St . Ozonreiche ebene
Tanneniwchwälder . Borzü ^l. Quellwafser . Älpenblick .

Vermöge s. bewährten Kureinrlchtunaen u . s. stimmungsvollen
Vandschastsbildes besuchtester subalpiner 23S1

j -fflsao WalfiäkMrfSTt »
Kurtbeater . Lesesaal , Sport . <i Aerzte . Weitbekannte Gast -

Höfe u . Kurhäuser ; a . 200 Privatwoliiiunnen . Ausführl .
Prospekte frei durch die Kurverwaltung .

SOLBAD
PENSION RappenauEICHÄRDT

Anerkannt vorzögl . Verpflegung. — Man verlange Prospekt . 263J

-Fuigen in Mecklenbg.

Ostseebad
Direkte . Sahnrcrb . Elektr . Licht . Wasserleitung .
gsfriin ._£ m --ß . Prosp . duroh die Badevcrwaltiizig.

A'jscroflcliiito Wftld- und Strand-
, -n-n -n -wV. Afr.» Apotl ' »>kf>.
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Erholungsheim der Stadt Karlsruhe !
in Baden -Baden ^

ür Frauen und Mädchen aus Karlsruhs . Verpflegungssatz Mk. 2.50
ür den Tag . Soweit der Platz reicht , können auch auswärts wohnende° rauen und Mädchen für Mk. 3 .— täglich aufgenommen werden .

Nähere Auskunft und Anmeldungen bei der 5445
Direktion des städt. Krankenhauses karlsn . e.

WkIderholililzsMHe iiilMmmr lieiiniingeti
Wiedereröffnung am 15 . Juni 1915

Aufnahme findet jeder aus irgend einem Grunde Erbolungs >
bedürftige . Für ärztliche Ueberwachung ist gesorgt . 7661 .8 .2
Pflegegeld täglich 2 Mk . 50 Pfg . , bei Tagesaufe .ttiialt 1 Mk . Bfg .

Aufnahmebedingungen und Anmeldeformulare durch die Kassen-
Verwaltung des Badischen Frauenvereins in Karlsruhe , Gartenstr . 49.

Der Borstand des Bad . Fraueuvereins .

Lust' Ulli! Sonnenbad Karlsruhe
isüdlich vom Hauptbahnhof , 6 Minuten entfernt von
der Haltestelle der Elektrischen am Albtalbahnhof >

Herren- . Damen- u . Sportbad aus siaubsreiemWiesengelände
Großer , grasbewachsener , besonderer Platz für Turn - und BewegungS ,

spiele , ohne Staubentwicklung .
Täglich geöffnet vonK " ?Nbrmorgeus bis zum Ciutrittder Dunkelheit .
Eintrittspreise : Tageskarte 30 Pfg . : Karte für 5 Bäder Mk . 1 .— ;
Jahreskarte Mk . 6.—. Für Mitglieder des Naturheilvereins , Militär -
Personen vom Feldwebel abwärts , sowie für Kinder und Schüler be -

deutende Preisermäßigung . 7471
Nach 6 Uhr abends besondere Preisermäßigung .

Verwundete und erholungsbedürftige Angehörige unseres Feld -
Heeres haben freien Antritt .

Iis $« iito Maraii
war ist eröffnet . TBi

Es kann auch von Nichtschwimmern beuünt werden . B17886
Achtungsvollst Fr ^JKohner .

5
°

J « z « Isiiiiwer ! Azatee OigiMiii Serie ¥ dsr

i=!l :3i i »l-
'
-OÜ

"

Die am 1 . Juli 1915 fälligen Zinskoupons und verlosten rubr -
Obligationen werden vom Fälligkeitstage ab in Reichsmark
. in Berlin : bei der Deutschen Bank

bei der Nationalbank für Deutschland
in Dresden : bei Herren Gebrüder Arnhold
in Frankfurt a . M. : bei Herren Gebrüder Bethmann
in Hamburg : bei Herren L . Behrens & Söhne
in Hannover : bei Herren Ephraim Meyer & Sohn
in Karlsruhe : bei Herrn Veit L. Homburger

werktäglich in den Vormittagsstunden eingelöst
Budapest , im Juni 1915. 7955

Ungarische Lokaleisenbaiinin , Aktiengesellschaft.

M ° zu HR « ! riiekzitae Oaligatienen Serie in

Die am 1 . Juli 1915 fälligen Zinscoupons und verlosten rubr .
Obligationen werden vom Fälligkeitstage ab in Reichsmark

in Berlin :

in Frankfurt a . M.

in Hamburg :

in Hannover :

in Karlsruhe :

bei der Deutschen Bank
bei der Nationaibank für Deutschland
bei der Deutschen Bank , Filiale Frankfurt a . M.
bei der Deutschen Vereinsbank
bei den Herren Gebrüder Bethmann
bei der Deutschen Bank , Filiale Hamburg
bei den Herren L. Behrens & Söhne
bei der Hannoverschen Bank
bei Herren Ephraim Meyer & Sohn
bei der Rheinischen Creditbank , Filialeder Rheinischen

Karlsruhe
bei Herrn Veit L . Homburger

in Mannheim : bei der Rheinischen Creditbank
werktäglich in den Vormittagsstunden eingelöst . 7956

Budapest , im Juni 1915.

Ungarn e Lokatelserbahnen, Aktiengesellschaft.

Ehevermittlung
streng reell,^ diskret . 1317987

uro für Ehevermittlung
Frau Morasch ,

Kaiferstr . 86 , Karlsruhe i . ® .

Heirat .
Witwe , 37 I . alt , evgl ., 2 Kind . ,

14 und 4 I ., mit schöner Aussteuer
und einigen Tausend Mark bar und
späteres Perm ., sucht Herrn in sich.
Stellung zwecks baldiger Heirat
kennen zu lernen .

Gest . Zuschriften unt . Nr . B17884
bittet man an die GeschäftSst . der
„ Bad . Stesse " zu senden .

Heirat !
Geschäftsmann , SS J „ evang ., in

guten Verkältnissen und eigenes ,
schönes Heim , 2 erwachsene K. , sucht
mit älterem Mädchen , etwas Ver -
mögey erwünscht , zwecks Heirat be-
kannt zu werden . Gefällige An -
träge unter Nr . B1798S an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "
erbeten .

Ernstgemeint .
Kaufmann , 42 I . alt , evang . ,

gesch . , mit schönem , gutem Geschäft ,
sucht zwecks baldiger Heirat Fräul .
oder Witwe kennen zu lernen . Ver -
mögen erwünscht .

Gest . Anträge unter Nr . B17986
an die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten .

Heirat.
Bäckermeister . SBw .. 47 Jahre alt ,

evgl . , 2 K. 8 u . g. I . . eigenes An -
Wesen, gut sit ., sucht tücht . häusl .
Erau

zwecks bald . Heirat kennen zu
rnen . Etwas Vermög . erwünscht .

Nähere Zuschrift bittet man unter
Nr . B17982 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " zu senden .

Betriebskapital
gen . Akzepte oder andere Sicher -
heilen , m

SalilWMtvimglleilen
garantiere Beseitigung u . Durch -
führun « jeder Art . Persönl . Ein -
areifen u . strengster Diskretion .
Konkurs vollst , ausgeschlossen . Ver -
trauensvolle Anfr . u . Nr . 2317925
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erb . Rpt .

II. Kypolheke
2700 Mark

auf neuerbautes Landhaus mit
Nachlab alsbald zu verkaufen . An -
geböte u . Nr . B17946 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Filiale
gesucht von perfekter Verkäuferin ,
gleich welcher Branche , am liebsten
Heidelberg , Mannheim . Kaution
kann gestellt werden . 3 .3

Angebote unt . Nr . 3317866 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Verloren
in Kriegstr . , Freitag abend . Achat »
brosche , gegen gute Belob , abzug .
B18007 Mtiegfr . 141 n . II. lks.

Verloren B
18015

Brustbeutel mit Mk. 40— vor
Hauptmeldeamt am 18 . Juni gegen
11 Uhr vorm . Gegen gute Belobng .
abzugeben VinzentinSstr . 7 . III .

geströmte
haufeu .
Allee 32.

Bulldogge
t, mit weißer Brust , ver -

Abzugeben Beiertbeimer
B 18009.2. 1

Entlaufe 1m
am Dienstag morgen cir schwarz¬
weißer Zwerghund ohne Halsband
mit roter Schleife am Kopf . Nach-
richt erbittet gegen Belohnung .' » 17949 Douglaöstrahe S, 3. St .

r -*
Statt Karten !

Ihre am 10 Juni 1915 in Karls¬
ruhe vollzogene Kriegs - Trauung
beehren sich Freunden und Be¬
kannten anzuzeigen .

Julius ?Veu <lol «l
. z. Zt . II . Inf.-Ers .- Bati. Stockach
V. Komp . Heuberg , Stetten a . k. M .
Paula XeudoJd , geb. Walter

Karlsruhe , Bachstraße 73 .

Kirschen
heute von 20 — 30 Pfg .

extra billig bei B18006
Mehrum , qih MM .

neben der „ Lorelei ?
" .

enzi
liefert in beschr. Mengen . Angabe
des Verwendungszweckes nötig .
Chem. Fabrik F . Menzer

^ arls » il!e i . B . 7958

Bienenstock zahlt
höchste Preise nir getrag . Herren -
tlcider , alle Sorten Schule und
Metalle . Komme auch nach aus -
wärts . Postkarte genügt . 10 .10
VI5476 Werderstr . 74.

Zum UeberWachen
von Schulausgaben eines 8jährig .
Knaben wird ein Primaner gesucht .

Angebote unter Nr . 7936 an die
Geschäfts »! , der „ Bad . Presse " erbet .

Nachhilfe lsranz . )
für U.-Tert !aner gesucht.

Angebote unt . Nr . B17958 an die
Geschäftsst . der „Bad . Presse " erb .

Zpezerei- und Gemischt -
Warengeschäft.

in Stadt oder größerem Landort ,
zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . 9317839 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erbeten . 8 .1

Fshrrad -

Montierstander
sowie Werkzeuge für Rndreparat .
zu kaufen gesucht. Gefl . Angeb .
mit Preisangabe unt . 2317735 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

M erhaltene MMM
1 Bohrmaschine u . Schraubstock zu
kaufen gesucht . Näh . B17999

Baiimeisterstr . 28, bei Silpfle .

Eisschrani !^
ein kleiner , gebrauchter , zu kaufen
gesucht. Angebote unt . Nr . 2575a
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . 2

Schrank, Waschkommode.
zianapee . Tisch ,

und 2 Stühle , gebraucht , gut er -
halten , zu kaufen gesucht . B1796l

Winterstrafie 4 . part .
aewieiter Gram -

VUCJUUJJ niophon . Angeb .m.
!Lreisang . unt . Nr . B17979 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

. 2.1

Alte Schienen
obrr Träger

kleinsten Profils zu kauf , gesucht .
Angebote unter Nr . 2546a an die

Geschäftsst . der „ Bad . Presse "
. 2.2

Zu verkaufen
Bill , zu verkaufen
wegen Aufgabe des Haushalts : 3
Betten mit Rost u . Matratzen 8 ^ ,
6 Jl , 3 .// , 1 Kinderbettstelle 5 Jt ,
runder Tisch , Küchetisch u . Hocker,
für Mädchen von 14 —17 ^ ahre weiß .
Leinen -Kleid und Röckchen . B >7998

Herderstras -e l : ! . 2 . St .. lks.

Knaben
Adlerliraste 4 . Laden links .

^ errenroö » reiläüfbMg

33 i78i932
zu verkaufen .

Mörsenstr . M , ». ©t . r .
Herren - uud '.yiädchenfabrrav ,

sofort billig abzugeben . B17994
Humboldtstr . 24 . 2 . St . links .
Herrenrad mit Freilauf billig

zu verkaufen . 2316945. 12 .3
Adlerslr . 4 , Laden links .

saHrraÄ
» reUauf billig

. zu verkaufen .
ZI7992 5täl,rin ^er,tr . 2 .8 , II , l .

ättcttialttafSKÄ
B18001 Sriniveustra ' e » :«, Hos.

SmeOhmid »°nzÄ
'Ä . K

B1800 ^ ? chü« e,tstr . » 3 . Hts . part .
« erren - uu » Dnmensahrrad ist

sehr billig abzugeben .
B1799 3 Zäl iringerttr . 37 , I.

Kerren - Fährraöer
zu verkaufen Ä 15 Mk. u . 35 Mk.

Humboldtttraße 20 ,
SB18000 nu Hof links .

" ' ' t Kupfer -
und Warm -

ofen , eiserneKinderbettstelle kehr
billig zu verkaufen . B17988

Amalien strafte 2. Stock.

ber . neu , Maßarb . , billig zu verkf .
SS17990 Zähringerstr . sS , II , lks .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine liebe

Mutter, unsere Großmutter und Schwiegermutter

Üresceütia Handloser , Kt
nach langem , schwerem Leiden , heute nacht 1kl Uhr im
Alter von 74 Jahren in die ewige Heimat abzurufen .

Karlsruhe , den 18. Juni 1915.
Die trauernd Hinterbliebenen :

Heinrich Handloser , Techniker
Karola Handüoser , geb . Fleig

und zwei Enkelkinder .
Die Beerdigung findet Sonntag mittag */»S Uhr von der

FriedhofkapeUe aus statt .
Trauerhaus : Humboldtstraße 17, III . B17942

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnah .tie beim
Hinscheiden unserer lieben
Tochter 617981

lesneroer
sprechen wir hiermit un¬
seren innigsten Dank aus .

Familie Diesberger ,
Freiburg

Familie Brehm.
Karlsruhe , 18 . Juni 1915.

Versicherung gegen Sch
und ßuftsdjjiff' îom7M5

für Fabriken , öffentl. und private Qeifäude, Schlösser und Xirctjen

Walter Strauss , Assecuranz
Fernsprecher 3040 . I\ GLrlsrilhß l . B « Zähringersir. 110,

Kriegs - Bilanzen
bearbeitet und prüft

Rheinische Treuhand-Gesellschaft A. - G.
O 7, 26 MANNHEIM Tel 7155

S23J Aktienkapital Mk 1,500,000 . —

Gut erhalt . Oiaöverd mit Gestell
zu kauf . ges . Angeb . mit Preisang .
unter Nr . B17965 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

Guterhaltenes Damenrad zu
kaufen gesucht . Angebote mit
Preisangabe n . Nr . BI7977 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Lesekl . geschützt . äSeutscihes Fabrikat . Von Aerzten empfohlen .
Das beste und billigste Getränk für den Haushalt .

Zu haben in Hotels , Restaurants , Konsnmgeschäften oder direkt bei cler

Badischen GHesofaH , Karisrune , W - W « « i üwi w .

(frtther Kaiserstr . 24 ), verbunden mit F»rotjlerstube .

Preislisten , sowie Broschüre über Chabeso -Getränke in der Chabesofabrik erhältlich .
Lieferung nach auswärts prompt .

Billig zu verkaufen : Kinder -
liegwagen , Vertito . B17849.

Putl !ttstra ^ e 1 . Stock .

B17882 ' frtttßftftr . 85 . vart .

Bürogehilfin
um sofortigen Eintritt gesucht ," ute Handschrift Bedingung . iKii '

schinenschreiben erwünscht .
Angebote mit Lebenslauf und

Zeugnisabschriften schriftlich an
die Nieneral - Agentnr der Aachener
& Miincheucr Heucr - Bersicherungs -
Gesellslliast Karlsruhe , Sofien
strafe 83. 7651 .2 .2

Lehrmädchen
aus guter Familie für kaufm .
!>üro sofort gesutk t .

Erliprinzensir . 31 . 8 . St
7914 (Eing . Ludwigspl .).

Zum 1. ',>uh suche idi einen
ledigen , gewissenh . u . militärfreien

Bertättfer
als Verwalter in dauernde Sie llung .
Kaution 500 Mark . 2532a

1*mii 1 Hilclcbrandt ,
Trupvciiübiingsvlab Ctierliofcntlg .

Friseurgehilse .
Sofort oder später wird tüchtiger

Gehilfe gesucht . Lohn 35—40 Mk.
H ' ilb . Merk , astatt .

2489a .4 .3 KrieoÜr . 25.

Schneider geftscht
auf Militärlioseu iHeimarbeiier ).
bei höchster Bezahluna lauch von
auswärts ) , bei A. lilotz ,
B17761 .2.2 Körnerftrnpc 24.

Junger Schlo ^ser ^
der sich als Elektromonteur aus -
bilde » will , für sofort gesucht .

Gruml & Ochmiclieii ,
7943 Waldstrabe 26.

teiergeiefie,
ioelcher selbständig arbeiten kann
und etwas Kundschaft besorgen
muß , für sosort oder später gesucht .

Lskar Moppcrt ,
Cffcnbsira (Baden ), Sofilnftr . ö

OjseneStellen an " ,£ e -tuf !
enthält tteis

die Zeitung : Deutsche Vakanzen «
Voll Estlinoen 7« . 5461

selbständige , für sofort gesucht .

St Oehmichen ,
Waldlir . 26 . 7942 .3. 1

4 tüchtige , felbstaudige

Bäüschlo^er
für dauernd gesucht . Stundenlohii
55—65 Ji . Reise wird nach drei -
monatlicher Tätigkeit vergüte ! .

Schriftliche Meldung unter Ab-
schrift der letzten Zeugnisse er -
beten an 2»64a .3.3

Arthur WifOcrlifhr ,» cklebusch b . Coln .

selbständiger

Sieffjiter » Jnüfllliiiciir
per sofort gesucht . 7879'

Busolt & Nied ,
Hirschsir , 12.

ii . imm
zum sofortigen Eintritt sucht

Maschinensabrik But ersah ,
arl -Wilbel7 . m

Für fo;ori inirö oel «ö) l :
ein Heizer S .f PS- Mofc'
m Krahnensiihrer

Turmkrahn , 2577a .3 .2

1 Schmied
Meldung Vanbüro bei

XödtnK & Stober
in Kirschbaumwasen im Murgtal .

Mehrere tüchtige

Gußptttzer
für dauernd ? lohnende Arbeit
fort gesucht .
MafchilltüSiillgeietlslhchKsrlsklllit,

KarlSr ube i . V . 7760 .3^

Geftlcht
zu sofortigem Eintritt ein tücht

Maschinist B 'a rB g
Reparaturen ausführen kann .

Ängebote mit Gehaltsansprüchen
u . .̂ euan »s» Adschr. u . Nr . 2559a 0»
die '»»e ' chäftsstelic der „ Bod . Preiie ^

Mehrere Tagiöhner
finden soiort Beschäftigung .

T !» . L . Heftig ,
Eisenbeton '̂au .

Ein Kutscher
wird ' auf sofort gesucht . .. .
7s>3 î frtfeg .̂ 4. ^

Ein jüngerer

sAausbttrjche
wird für Hans - nnd Kellerarbeit
gesucht . 7Sit4 ..' -2

Hotel Knrpf
Wir sultieu zuhi sofortigen

tritt einen soliden , stadtkundicic ^
jüngeren

Hausburschen .

Jos . Wertheimer & Sohn »

Nreuziir . " 1 —»

Kausbursche
Madsabrrer ) gesucht . . .

Wa drtraste 8 . Konditorei
70ö'2

Kräftiger , stadtkundiger

Hausbursche
gesucht .

dt . Breitbarfhi
Ecke Kaiser - u. Herrenstrav

7gliS
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Tüchtiger,
selbständiger

erfahren in amerik . System , Lohnwesen und Korrespondenz , sofort
von . Maschinenfabrik gesucht .

Eilangebots mit Angaben von Referenzen und Gehaltsansprüchen
unter Nr . B17908 an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erbeten .

Gesucht

Alleinvertreter
für Karlsruhe , unter Umst. fürganz Baden , für einen

i :* - f „. Ii CYvt ' O «►11i-o -f vTrülrtMirtltti ttrtuXi 'I «UtlQ VUVl.ll , | UV ClHlil o
artikel mit Riesenabsatz . In Teiikat . . Kolonialw .. Kondit . . Bä » ..
nackweiSl . gut eingef . Herren belieben am Montag , den LI . dS .. »m
Hotel ^Prmz Mar " von 9 Uhr ab vorzusprechen. 2578«

Für den Vertrieb eines textlich und bildlich glänzend
ausgestatteten

Kriegswerkes
(keine Hefte, der L Teil liegt bereits gebunden vor , bequeme
Zahlungsweise ) wird ein in besserer Privatkundschaft von
Karlsruhe und Umgebung gut eingeführter Provisions¬
reisender gesucht . Nachweisbar wurden mit dem
Werke bereits bis zu 1200 bis 1800 Mark pro Monat verdient.
Ausführliche Angebote mit Referenzen unter JC. 2067 an
Haasenstein & Vogler , A . G „ Karlsruhe .

Für unsere Härterei suchen wir einen tüchtigen , zuverl ässigen

Vorarbeiter .
Derselbe muß mit der Einsatz - , Werkzeugstahl , und Schnellstahl .

Härterei vollständig vertraut sein .
Angebote mit Zeugnisabschriften und Lohnansprüchen unter

Nr . 2579a an die Geschäftsstelle der . Bad . Presse " erbeten .

GeZucht junge 2690a .4 .1

nicht
Na

t unter . IS Jahren für leichte Beschäftigung Zu melden in unserer
lrungSmittelfabrik . Arbeitsbuch und Jnvalidenkarte mitbringen .

G -es . Slnner , Grünwinkel .

Wir suchen »um sofortigen Eintritt : 7889.2.1

'ärtner
lumenbinder

Goldarbeiter
Metallformer
Kupferschmied
Huf - u .Wagenschm,ede
Bauschlosser
Kunstschlosser
Blechn .-Installateure
Messerschmied
Kesselschmied
flahrradmechanlker
Wagner
Uhrmacher
BlaS - Instrumenten -

macher
Sieb - u . Drahtflechter
Färber
Buchbinder
Tapeziert u . Dekora -

teure
Sattler u . Tapeziere
Sattler u . Bandagist
Schreiner
Holzbildhauer

hier
7
1
1

auSw .
b üfer

. ürstenmacher
Bäcker
Konditor
Metzger
Bierbrauer
Sckiteider
Schuhmacher
Friseure
Mützenmacher
Maler u . Anstreicher
Zimmerleute
Kaminfeger
Schriftsetzer
Photographen
Graveur
Kellner
Köche
Zahntechniker
Kaufleute mit guter

Schulbildung
Kaufleute m . Emjähr .»

Berechtigung auf 1 .
oder IS . August

hier
1
1

IS
1
S

!
3

10
1

10
2
1
1
2
1
4
1
4

auSw .
1

Städtisches Arbeitsamt Karlsruhe
Zährinnerstraße 100 . ^ ernspr . 620.

Gesucht fleißige , saubere , junge

über IS Jahre für leicht« Beschäftigung . Zu melden in unserer Nah-
rungSmittelfabrik . Arbeitsbuch u. Jnvalidenkarte mitbringen . 2591a

Ges . Sinner , Grimwinkel .
Für ein Frauenkurbad mit SO

Betten gebildete , energische

Leiterin
gesucht . Bisherige selbständige
Tätigkeit Bedingung .

Schriftliche Bewerbungen unter
Nr . 2673a an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse . 23

AuMkellimiilm
können sich melden für jeweils
Sonntags . 6624»

Stadt. Arbeitsamt»
ZSHringerstraKe IN« .

Gesucht für 1 . Juli ein tüchtiges ,
saubere» , gesunde « 7931

Kindermädchen ,
daS schon in Stellung war , nähe ,
u . bügeln kann und gute Zeugnisse
besitzt . HSndelstrafte L <>.

Kochen.
Einem Fräulein ist Gelegenheit

geboten , unentgeltlich das Kochen
zu erlernen . Ang . u . Nr . B17671
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .

kann sofort eintreten . 7989
Gasthaus zur Rose ,

Kaiservlay .

Stütze -Gesuch .
Ein tüchtige ? Fräulein , in . der

Küche und Haushalt Ve^ t^ - rt .
wird als Stütze in einen
gesucht. Angebote mit Zc >̂ >ussen
und GehaltSansprüchen beordert
unter Nr . 2367a die Geschüf^ itclle
der ..Badischen Presse " .

Tüchtige Köchin
die «inen Teil der Hausarbeit
besorgt. auf I. Jul « oder später
« «sucht . Zu erfragen v . S—S Uhr
Weitend straft« 47 . 2. St . 7886

. Suche auf 1 . Juli d . . I . eine
durchaus perfekte u . selbständige

Köchin .
Zeugnisse mit GehaltSansprü¬

chen an 2541a .8.3
Ernst Mühlbauer , tum üeiWcäu

Pforzheim . Marktplatz.

Ss 'N«! mch Baöeii - ZÄe»
eine erfahrene Frau oder Mädchen
zur Führung eines Haushaltes . Be
dingung : gute bürgerliche Küche.

Stcphanienstr . 31 , 1 . Stock.
2551q .3.8 H . Hilger .

süchtige , pünktl ., selbständiges

Alttdehen ,
das gut kochen und alle HauSarb .
verrichteil kann , bei guter Behdlg .
u . Bezahlung zu kleiner Familie
auf 1 . Juli gesucht . Gute Empfeh -
lungen nötig . Näheres unter Nr .
B17S47 in der Geschäftsstelle der
»Badischen Presse * zu erfahren .

Zum 1 . Juli wird bescheidenes , i
ehrliches , an pünktliches Arbeiten
gewöhntes

kinderliebes « An
aus nur guter Familie zu kleiner
Familie mit 7 Monate altem Kind
gesucht . Nur mit guten Zeugnissen
zu melden von 2—4 Uhr . 7946

Frau GreSk «. Karlsruhe i. B.
Vorliolzstraße Nr . 41 , 2 . Stock.

Sauberes , fleißiges^ Mädchen
das etwas kochen kann , für kleinen
Haushalt auf 1 . Juli gesucht.
B17989 Nokkstraße 20 . III . Stock.

Such « wegen Erkrankung meines
bisherigen Mädchens auf sofort ein
braves Mädchen

aus christlicher Familie für Küche
und Haus . Gute Behandlung , stei-
gender Lohn zugesickert . 7752 .3.2

Miivpurr . Göhrenstr . 17.
Suche für sofort oder 1 . Juli ein

fleißiges Mädchen .
da ? schon gedient hat . 8317891

Frau Stadel . Lainmstr . 8 , III.

Achims Milien .
das kochen kann , für Küche u . Haus -
halt auf 1. Juli gesucht. 7925 .8.1

Kaiserstr . 173 , im Laden .^ Mädchen
das kochen kann und Hausarbeit
versteht , auf 1 . Juli zu zwei Per -
sonen gesucht . Demselben wäre
auch Gelegenheit geboten , sich im
Laden auszubilden . Näheres im
Laden Schüvenstr . 82. 3317834

Mädchen . X, '°fSÄ
vorstehen kann , sofort gesncht .
B17843 Karlstrafte 120 . I. x.

TüchtigesMLdchen
für Küche und Hausarbeit auf
1 . Juli gefnckit. Zu erfragen m7Gartenftr . 36 <r. III , von 2— 5 Uhr

Ordentliches Mädchen , das bür -
gerlich kochen und die häuslichen
Arbeiten selbständig und pünktlich
besorgen kann , wird auf 1 . Juli
gesucht. B178S6

Kniscrstraße 74 , 2 Treppen .
Ein Mädchen , welches schon in

Stellung war , wird auf sofort gc -
sucht. Georg - striedrichstrasie 15.

Näheres parterre . B17878 .2.2

Monaisstau
strafte 15? . 4 . Stock rechts. S317937

Ehrliche , reinliche Fran oder
Mädchen täglich 2 Stunden für
Hausarbeit gesucht. B17S87
!.2 <laveN « nstr . 68 . 2. St . l.
«Zuverlässige Putzfrau allabend -
\ J lich eine Werkstube zu putzen
sofort gesucht. B180I8
A. Hirsch . Marienstr . 1 , 2. St .

Näherinnen
für Militärmäutel auf Werkstätte
per sofort gesucht bei B17980

Eianer . Eas « Bauer . 7d I .

Stellen - Gesuche.

kann junger techn. gebild . Mann
lStud . ), mit viels . Praxis , geeignete
Beschäfigung finden ? Lehrreiche

Fabr. .iWerHst.
bevorzugt .

Gest . Angebote u . B17976 an die
Geschäftsst . d . . Bad . Presse " erbet .

Tüchtiger Militärsatiler
sucht Heimarbeit . Spezialität auf
Tornister . Angebote u . Nr . B17774

die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .
Fräule ?» mit guter Handschrift,

geübt im Rechnen u . Kenntnisse im
Maschinenschreiben , sucht An -
fangSstell « auf Büro od . Geschäft .
Angebote unter Nr . 9317970 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

gräulein (gilioiiejlerin)
sucht Nebenbeschäftigung . gleich
welcher Art . Schriftliche Arbeiten
werden bevorzugt , da flotte Hand -
schrift eigen ist. Ang . unt . >317797
an die Geschäftsst . der „ ? q \ Presse " .

Zljiihriges Fräulein
sucht Stellung in Hess . Kaffee oder
Weinrestaurant , wo ein zweites
vorhanden , bevorzugt . Zu erfra »
gen unter Nr . B17604 in der Ge >
ichäftSstelle der „ Bad . Presse " .

Kranlein
sucht Heimarbeit , gleich welcher
Art . für sofort . Angebote unter
Nr . W7 .911 an die Geschäftsstelle
der •" ' fc&ett Presse " erbeten .

Ai geb. Frl . sucht Stell , als
. ^Pfangsdame

evtl . bei Zahnarzt oder im Ge-
schäft gegen kl . Vergütung . An -
geböte unter Nr . B17983 an die
Geschäftsstell e der „ Bad . Presse " .

Suche für meinmmmmm
für sofort oder spät . Stellung , das
selbe ist im Schneidern u . Haushalt
durchaus erfahren , spricht perfekt
französisch , ist auch musikalisch .
Gute Zeugnisse stehen zur Ver -
sügung . Ginge auch nach auswärts ,
eventl . auch als Reisebegleitung .
Freifrau Göler v . Ravensburg .
2 .1 Seminarstr . 15. « 17927

Gebild. Fräulein
26 Jahre , sucht Stellung gegen kl.
Berg , zu Kindern oder als Stütze ;
dasselbe ist im Nähen u . Bügeln
bewandert . Angebote unter Nr .
B17952 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

Laden mit 2 Zimmer
Ecke Zirkel und Karl - Friedrichstr . 6 . in welchem em Bankgeschäft
betrieben wird , wegen Aufgabe des Geschäfte » auf 1 . Juli zu vermieten .— - ~ ' ' ' .Bad . PresseNäheres unter Nr . B9439 in der Geschäftsstelle der

Sehr schöne Wohnung K « -KWW
Zentralheizung , automatischer Treppenbeleuchtung und Zubehör , auf
sofort oder spater zu vermieten .

Ebendaselbst schöne freundliche Wohnung
mit 3 Zimmern , Küche und Zubehör (4 Treppen ) sofort oder später
nur an kleine bessere Familie zu vermieten . Näherei zu erfragen
unter B116 - 0 in der Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

Vermietungen.
Durlach. 18037*

Einfamilienhaus
am ifufoe des Turmbergs , in nach-
ster Nähe der Endstation der elektr .
Straßenbahn , bestehend aus 8 Zim -
mern im Stock u . 4 Zimmern im
Dachstock , ferner Küche, 2 Dielen u.
reichl . Zubehör , Gas - und elektri -

ist eine schone W - h.
iiilng v . 3 Zimmern u . reichl . Zu -
behör auf 1 . Juli od . früher zu
vermieten . Näh . Augustastr . 11 ,
1 Stock » 17124

scheS Sicht , Zentralheizung ( Warm
Wasser), Garten auf sofort zu
vermieten . Mietpreis 1500 Mark .

Nähere ? bei Architekt R u 11 ,
Purlach , Berababnstraste 6 .

Einfamilienhaus
Kernsbach » schönste Lage . 7 Zim -
mer mit Zubehör . Bad , Veranda ,
Garten , elektr . Licht , auf 1 . Juli
>u vermieten . Näheres zu erfrag .
,ei t * ustav Popp , Gernsbach .
Bleichstraße . 4906*

Vorholzftr . 39
ist auf sofort ein schöner Laden ,
fiir Schubmacher geeignet , zu ver -
mieten . Näh , im 1 . Stock , r . sp" "83

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

FriedrichSvlatz 10 ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , bestehend
aus acht Zimmern und Zubehör
auf sofort oder später zu vermieten .
Die Wohnung wird auch geteilt (6
Zimmer und Zubehör ) abgegeben
und eignet sich dann besonders für
Bürozwecke . Näheres beim Saus -
einentümcr im 4 . Stock . 5419*

» d. i . MI. 3U osmielen,
Waldhornstr . 7 , der 2. Stock , be-
stehend aus 7 Zimmer . Küche,
Keller und Speicher , auch für Büro
geeignet , kann auck geteilt werden .~

.u erfragen : Zirkel 14, 2. Stock
igt Heck. fe17861.2 . 1

Höciiparterre -Wohnun!],
chönste Lage , Gartenstrahe 3? .

^ Zimmer . Bad , Speisekammer u .
sonst. Zubehör . Gas . sofort od. spät ,
zu vermieten . Näheres WestcnV -
straf, « 4K . 3. St . <317535 .2,2

Herrschaftl . Parterrewohnung .
sonnige , freie Lage , 6 Zimmer .
Küche, Speisekammer , Bad , auf fo -
fort zu vermieten . Nah . Garten «
straße 52 , parterre . B17Ö41.10.4

Möne 5 3immertool )ftima
mit allein Zubehör , auch Gärtchen -
anteil , Nokkstraße il ( seitb . Nr . L),
larterre , zu vermieten . Näher , da -
elbst oder Karl -Friedrichstrake 26.
!. Stock . Telephon 22». 6802

Friedrichsplatz 9
ist eine schöne Entresol -Wohnung
von 5 Zimmern und reichlichem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver »
mieten .

Näheres daselbst im III . Stock
beim Hauseigentümer . 7701
5Zimmertvolinnng in ruhig . Lage

Adlerftratze2,M
1 . Oktober anderweitig zu vermieten
Näh . Schloßplat » 7 , part . , Büro . ?»,*

B -irklinstraste 8
4 Zimmer mit Bad per 1 . Juli

Mk. 550,
Durlacher Allee

5 Limmer mit Bad , Mans . .
Dampfheizung : c. per 1 . Juli
Mk . 950 zu vermieten . Zw
erfragen Wilhelmstr . 57 . |
Telephon 185 . 7ffl

4 Zimmermohnung
im 2. Stock , mit Bad , elektr . Licht ,
Gas u . reichl . Zubeh ., sehr preisw .
sof. od. spät , zu verm . Sehr ruhige
Lage . Näh . Bacher . 3 ^ . 1 . St .

In schönster Lage der Oststabt ist
schöne, geräumige 4 Zimmer - Woh »
uuug mit Mansarde , Küche und
Keller u vermieten . Zu erfrag , bei
Wolbr Rndolfstr . 15 . IV. 4676*

Ein , .^jöne , gl.oke 4 ^ii :nm >
Woh ^»- .̂» im l . Obergeschoß . gegen -
über Garten des Lehrer -
femmni -' . mit Veranda u . Zubehör ,
ist auf 1 . Juli oder später zu ver -
mieten . B 17676.3.2

Näheres Nankestr . 14 . im Laden .

Sm . 181 «
sind auf 1. Juli oder später im 2. u .
4 . St . schöne 3 Zimmerwohnnngen
mit Bad und reichl . Zubehör zu
vermieten .

Näheres 1. Stock rechts . 7161
^ ieubau » Ecke Südend - u . Binzen
tinsstr ., mod . 3 Zimmerwohnung
mit reichlich. Zubehör auf 1 . Oft .
zu vermieten . B17929 . 10 . 1

Näh , xilauvrechtstr . 15 , Tel . 3151.

Draisftratze 4
ist der 8 . und 3 . « toii von je 4
Zimm . , der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , und eine 3 Zimmer -
Wohnung per sofort oder 1 . Juli
zu vermieten . 7948

Näh , im 1 . Stock daselbst .

Bürgerstrahe 21 ist der 2. Stock,
bestehend in 4 Zimmern , Alkov,
Küche. Keller u . sonst. Zugehor auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfrag ,
im 1. Stock daselbst oder Krieg -
straße 156 , 1 . Stock. 47

Durlacher Allee 35 ist eine schöne
4 Zimmerwohnuny mit Erker.
Bad u . reichl . Zubebor im 2. Stock
zu vermieten . Näheres daselbst
,m 2. Stock rechts . 817520 .8.3

Gerwigstiast « 20 ist eine schone
2 Zimmerwohnung nebst Zube -
hör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres 2. Stock lks . Bl '- 940 .2. 1

Adlerstraße 18 , Ecke Zähringerstr . ,
1 Treppe links , erhalten ordent -
liche Leute Zimmer u. gute » , bil -
ligeS Essen. B17696

Göthestr . 25o , bei Schiüerstr .. 2 . St .
auf 1 . Juli oder später schöne 3 Z .»
Wohnung , Balkon , Veranda , große
Küche. Mansarde , Jnnenklosett zu
Mk . 520 zu vermieten . Näheres
b ei J « chl m , 3. Stock. B "°°' ,2 . 1

Hirschstraße 45 III moderne Bier

auf 1 . Juli zu vermieten . 4622
5larl - Friedrirtift » a ? « I . 4 . Stock
Wohnung mit 5 Zimmern . Küche
Mansarde , Keller , Anteil a .Trocken«
speicher, sofort oder I . Juli zu ver »
mieten . Zu erfrag , zwischen 10 und
5 Ubr daselbst im 2 . Stock

j7arl - Wilh « lmstrahe 2i sind zwei
4 Zimmerwohnungen . Balkon u.

ohne Gegenüber , per so
ort und 1 . Juli zu vermieten !

neu hergerichtet . Preis 600 und
650 jt Zu erfrag , part . 817542 .5.5

Lachnerstraße ist neuzeitl . 3 Zim -
merwohnung mit Balkon . Veranda
sc . auf 1 . Juli zu verm . Näherei
Nr . 15 parterre . B17747 .2 .2

NuitSstraße 18 schöne Einzimmer¬
wohnung mit Küche , Keller und
Gas auf 1 . Juli zu vermieten .
Nä heres Bobm , I I I , r. B17898

Ritterstrasi « 34 ist der 1 . Stock,
bestehend aus 4 Zimmern nebst
Zugehör zu vermieten auf 1 . Juli .

Näheres 3. Stock daselbst . 5818*
Rudolfstraße 3 III schöne Drei,im »
« ierwohnung sofort zu vermieten .
NabereS daselbst . 81789 5

Rndolsstraße 17 ist eine schöne
Vierzimmer -Wohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres im Laden
daselbst , B17639 .8.3

Rüppurrer Straße 82, VordhS. . ist
eine Mansardenwahnnng mit 3
Zimmern u . Küche , verseh . m.
Koch - und Leuchtgas an ruhige
ffamilie auf 1 . Okt . »u vermie -
ten . Näh , im Hof - Büro . B16896

Schwanenstraste S« ist eine Woh -
nnng . bestehend aus 3 Zimmern
und Zubebör auf 1 . Juli zu ver-
mieten . Ein nach oer Straße
gehender Raum kann auch als
Laden oder Werkstätte verwendet
werden . Näheres 7727*

Biktoriastraße 19 , 1)1.
Stefanienstraße 45, in ruhigem

Hause , ist der zweite Stock, vier
Zimmer , davon drei sehr groß ,
Erker . Badezimmer , zu ver -
mieten . B17773

Waldhornstraße 55 ist der 2 . Stock,
schöne sonnige Bierzimmerwohng .
mit 1 Mans . mif 1 . Juli oder
später zu vermieten . Nähere ?
parterre . B17382

Werderstratze Mansardenwohnung
mit 2 Zimmern u . eine Einzim .
merwobiiung sofort z. vermieten .
Näheres Schützenstraße 54 . Bor -
derhaus . 3. Stock. B17438

Werdrrstrah « 1, 2. St . , ist eine
2 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . ' ^uli zu vermieten . 7650'
Zu erfr . Werderstr . 9. II . . Tel . 1617.

Horkstr . 44. Ecke Weinbrennerstr .,
neuzeitl . Bierziinmerwohnung ,
2. Stock , sofort oder später zu ver -
mieten . Ziäheres daselbst L ^ den

ffoder Telephon 2002 . B17928 .5.1

Bi^enviertel Rüppurr
Moderne 3 Zimmer -Wohnung

mit Garten aus 1 . Okt . , u ver »
mieten . Näheres zu erfahren
B17955 Wilhelmstraße 83,1 . St .

Dnrlach . ZeMMr .ZK
geräumige 4 Zimmer -Wohnnng .
reichlich Zugehor , in freier Lage ,
wegen Versetzung auf 1 . Oktober
zu vermieten . B17913 .2.2

Ailingen, SWbmüMlr . 59, !.
4 - Zimmerwohnung mit Gas , Was -
serleitung : c. u . Gartenanteil auf
1 . Okt . zu vermieten . Evtl . können
3kl .Zimmer im2 .Stock dazugegeben
werden . NähreS parterre . 2526a

Zit der Nähe des HauvtiüAlM .
ist ein gut möbl . Parterrezimmer
u vermieten . B17969
Näheres Lauterbergstraste 8 . p. l.

Gut möbl . Zimmer mit FrUhstiick
und Mittagstisch , 10 Mk. pro Nocke .

Zweizimmerwohnung
in bester Lage Herrenstraße mit
großer Küche ist per 1. Juli zu
vermieten . Näheres bei 7221 .10.3

Landauer , Kaiserstr. ISS .

,u vermieten . —■ Kaiserstr . 168, V
Izw. Hirsch - u . Douglasstr .) . B17889

Möbliertes Zimmer für 12 Jt
ohne Kaffee zu vermieten sofort
oder später . B17905
Amalienstratze 59, Seitb . , 1 Tr . h .

In schöner Lage ist bei ruhigen
Leuten ein schönes Zimmer mit 1
oder L Betten zu vermieten .
B17906 Ostendstraße 1 . III . St .

Zwei möblierte Zimmer mit 1
oder mehr Betten sind sogleich zu
vermieten . . 3317700

Sin freundl .. einfach möblierte »
Zimmer ist an anstand ., solide«
Arbeiter sof. zu vermieten . B "**

Näh . Durlacherft ». 37 . 2. St .
HmmAr gut möbliert , auf 1. Juli
Itlllllai » zu vermieten .
17793.2.2 Kaiserstr . 138 . 1 . St .
Schiin möbliertes Zimmer ist so-

fort oder später zu vermieten .
Kaiserftraße 64, S. Stock, rechts.

Nähe Marktplatz. » 18008
> ßJm Zentrum der Stadr ist per
1 . Jul « ein großes , gut möbli
Zimmer billig zu vermieten .
B17968 Kr «« ,straft « 29 . 4. St .

Gut möbl . Zimmer mit 1 bis
2 Betten , event . mit Küchen-
benützung , sofort oder später billig
zu vermieten . B17997 .2.1

Schtitzenstratze 10, 1 Treppe.
Möbl . Mansardenzimmer , für

2 Mk . wöchentl . Zu erfragen Karl-
Wilhelmstr . 18. part . B1 7901.2.2

Großes Mailsardenzimmer mit
sehr gutem Bett sofort oder später
zu vermieten . B17996 .2.1

Schiitzenstraße 10, 1 Treppe .

i, \a.i |
At>lerstr. 4ö, Ecke der Kriegstr . , zwei
Treppen hoch , ist ein hübsch möbl .
Zimmer zu vermieten , separater
Eingang . B17926

Amalienflr . 43. lt.
nahe der Hauptpost , ist ein sehr
schön möblierte « Zimmer zu ver-
mieten . S817985

~
)1TB7Svermieten .

Hans Thomastraße VI ! , Eingang' • " • ' "bliert .
. . ensiov
an sol . Herrn zu verm . B179S1

Stefanienstr ., ist ein gut möbli
Zimmer mit oder ohne Pension

Karlstraße SS . Ouerbau . S. Sto ? ,
ist ein möblierte » Zimmer an
vermieten . B179

Kreuzs . r . 29. 1 Treppe hoch , gegen

Leopoldstraste 20, 2 Trepp., ist ein
möbliertes Zimmer mit Pension
, u vermieten . B17853flu octmictt -u.

TchUvenstraße Nr . 57, g. St ., sind
2 Zimmer , möbliert . üu ver-
mieten . 9317914.2.2

» ovhienstr . 18 , 1 Treppe , ist ein
schönes, gut möbliertes Zimmer
mit 1 oder 2 Betten , mit oder ohne
Pension , an solide Herren zu ver-
mieten . B17573 .S.3

Sofienstr . 15, 3. Stock , ist ein groß .,
fein möbliertes Wohn - n. Schlaf -
zimmer , zusammen oder einzeln .
au vermieten . B17975

Uhlandstr . 26, III . St . . links , ist
ein möblierte ? Zimmer billig zu
vermieten . B17899

Miet - Gesuche*

für Möbel aufbewahren gesucht .
reisangabeunterAngebote mit

B1775 « an die Zad. Presse .
" 2.2

Auf 1 . ökt . wird 4—S Zimmer ,
wohnung in der Weststadt zu
mieten gesucht von kleiner Familie .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . B17948 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " erbeten .

Auf 1 . Okt . freundliche 4 Zim «
merwohnung in ruhiger Lag «
von kleiner Familie ll Kind ) zu
mieten gesucht . Angebote unter
Nr . BI7941 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " .

Peamt . -T^ w . mit erwachsener
Tochter sucht geräumige Drei »
zimmerwohnung mit Bad ut
ruhigem Hause auf 1 . Oktober .
Gegend Karls - bis Mühlburgertor .
Angebote mit Preis beliebe man
unter Nr . 2317865 in der Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse " niederzu -
legen .

Kleine Familie , 3 Pers . . suchen
auf 1 . Okt . geräumige Dreizim -
merwohnung mit Zubehör . Nähe
des Mühlburger Tores bevorzugt .
Angebote unter Nr . B17840 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse "

ü Zimm «r - '2vohnung von allein¬
stehender Person gesncht . Angebote
unt . Nr . B17919 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erb . . 2.2

Kinderl .
'

bess . Ehep . f. f. 1. O t̂ .
abgeschl. 2 Zimmerwohnung . Zu¬
beh ., Koch - u . Leuchtg . Zentrum .
Nur solide » , reinlich . Hau » . Pünktl .
Zahler . Angebote mit PreiSang .
unter Nr . B17966 an die Geschäfts «
stelle der „Bad . Presse "

"SS i zim« «Iii Sölde.
Gest . Antieb . u . Nr . 9317923 an die
Gejckäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Frau sucht auf 1. Aug . Zimmer .
Allove , Küche mit Gas . Angebote
mit Preis unter Nr . B17962 an di»
Geschäftistelle der »Bad . Presse " .

Junge Frau sucht auf 1 . Juli
großes
unmöbliertes Zimmer

mit Küche od . Küchenanteil . Süd -
stadt, südlicher Stadtteil , evtl . auch
Beiertheim bevorzugt .
Frau Bindschiidel

B17974
urlacherftr . 36.

Dum 1. Kuli
Zimmer , evtl . Wohn - « . L
zimmer , mögl . besond . Eing . Nähe
Hochschule, v. Offz . gesucht. An -
geböte unter Nr . B17967 an die
Geschäftsstelle der »Bad .

Akademiestraße 24 II.

Gesucht wird . Verhält » , hat

AuMmeMMMiU .
kath . , das hies . Schule besucht, geg.
mäß . PensionSpr .. in bess. Familie ,
von jetzt bi » Osrern . Einf . An -
spräche . Würde gerne m . and . Kind
das Zimmer teilen . Liebevolle Be»
Handlung erwartet . 2.1

Angebote unt . Nr . 7960 an di«
Geschäftsst . der . » ad . Presse " erb .
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aber d«n Haarboden kräftigen , stärken und dadurch
befördern u. den Ausfall verhindern mit Gg. Sohnelders

neu euer »reDnessei-naariinKior una m
Laut Zeugnissen und Photographien seit 19 Jahren nachweisbar bewährt .

liilel bei Ad . Dörr ,

Prospekte mr Behandlung der Haare von der Wiege bis in» Alter
liegen bei und werden kostenlos versandt .

Gg . Schneider , Besitzer u. Leiter des L wörtt MebanffiMstitnis M
Stuttgart , Gymnaslumstr . 21 \ I. St, leL 5703

10 sieg. luft . Kabinen für Damen zum Frisieren
und Haarwaschen zu den üblichen Preisen.

. Mikroskopische Haaruntersuchung . Spezialhaarbehandlungen 8
Manlsol 60gr Jt 1 .50 , 150 gr Jt 8 .— r

. « - , .LErsparnis ca. Jt 1.— Sprech- und Behandlungsstunden von vorm. 9— 12 Uhr
Versand per Nachnahme . und nachm. von 2—7 Uhr . — Sonntags von 9 — 12 Uhr.

p. Flasche Jt 1 .50 , das Liter Jt
Ersparnis ca. Jt 1.50

537J

Karlsruhe , nenen
Bekanntmachung .

Maßnahmen zum Schutze gegen
feindliche Flieger betr.

Nachdem beim letzten Fliegerangriffe die Türen der Läufer
teilweise verschlossen waren und so den Paffanten die Möglichkeit ge»
nommen war , in die Häuser zu flüchten , wird aufgrund des § 29
P . - Str . -G .-B. angeordnet :

Sobald da? Erscheinen feindlicher Flieger durch die Warnungs -
signale angezeigt wird , sind Hauseigentümer oder deren Stellvertreter
verpflichtet, die verschlossenen Haustüren aufzuschließen.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe oder Haft bestraft.
Karlsruh «, den 18. Juni 131b . 7950

Großh . Bezirksamt .
— Polizeidirektion . —

m Wirz,
Spczialarzt für innere Krankheiten und

»»
Naturheilmethode

Karlsruhe , Georg - FriedrichstraBe 2 , 2 . Stock.
a Sprachst . : Morgens 9—10 , nachmittags 2— 3 Uhr. 1764
L Selbstverfaßte Spezialbroschüren : „Nervosität" Mk . 1 .50. „Diagnossaus
£ der Iris rtes Auges" Mk . 2.—. „Selbstarzt " Mk . 2 .—. 1 Unter-
lj rir-htsbuch für Mütter (sonst Mk . 1 .20) gegen 26 Pfg. Porto gratis .

»! ■ Bruchleidende
Ein gro ^e Wohltat ist mein gutsitzendes. nur auS Leder , ohne

??eder . heraestelltes Bruchband . Es i,t leicht und bequem , bei Tag und
Nacht zutragen . Für gutes Paffen übernehme Garantie. Ferner t«eib-und PorfaNbinSe ». Jedes Band wird nach Mab angefertigt . Werde
selbst am Mittwoch , den 23 . Juni in Karlsruhe , vo» !«—1 Uhr. im
„ '«'vtel (»rbpi'inz " Muster vorzeigen u . Bestellungen entgegennehmen.
0 . ä . i. M .

Danksagungen U.Anerkennungen
«u» der Zufchneideschule V. Johanna Weber .Hirsckslr. 28, 2Tr .Unterzeichnetehat bei Frl . Weber die Zuschneideschule be-' -* f, ein Monat im Kleidermachen und 6 Wochen im Jackett-u . MantelkursuS , und hat in beiden Kursen daS Zu-

schneiden . Maßnehmen und Anprobieren sehr pünktlicherlernt . AuS Dankbarkeit fühle ich mrch verpflichtet ,diese Zuschneideschule jeder Dame aufs beste zu em»
vfehlen . M. W.

. Mit Freuden kann ich bestätigen, dag ich bei Frl ./ Weber in zwei Monaten das Zuschneiden, Maßnehmen,Anprobieren , sowie das Kleidermachen, und in sechs Wochen daS Jackett»und Mantelmachen pünktlich gelernt habe. Ich kann deshalb die Zu-'chneideichule von Frl . Weber jedermann bestens empfehlen. Frau K.Bestätige mit Freuden , daß ich bei Frl . Weber mit gutem Erfolgdie .̂ uichneideichule besucht habe . Eru Monat ,m Kleider- , 6 Wochen: rn Mantel , und Jackett-Kursus und habe daS Maßnehmen . Anprobierenu . grundliches Arbeiten pünktlich und gut erlernt. Kann hiermit deniuschnerdekurS zedermann aufs wärmste empfehlen. M. F.
... . . Originale liegen in der Schule auf .Am 1 . und 16, leben MonatS beginnt ein neuer Kursus . (Schnitt -muiter - Rerkaufj. 7544 .2.2

I-eopolcl Kölsch
Kaiserstraße 211 .

7922.3. 1

Leichte Unterzeuge
Strümpfe und Socken
Eine Spezialität der Firma seit 71 Jahren .

von fenstern und Schaufenstern , sowie Ausführung
aJJer vorkommenden Glaser - und Schreinerarbeifen
besorgen schnellstens bei billigster Berechnung

Markstahler & Barth ,Karlsfrasse 67 . — Telephon 44 . 7930

Reformhaus Neubert ,

Tadellos u. elegant
Kitzen Ihre Kostüme

auf 7928

Reca "
Da es gleichzeitig den
strengsten Anforderungen
der Hygiene entspricht ,
ist es jeder Dame zu

empfehlen .
Mit 2 Griffen fertig an¬

gezogen.
Aerztlich begutachtet und

empfohlen .
Kaiserstr . 122

Karlsruhe .

Srachldneje W « .'» « SWZÄ -.

Altmaterial .
Wir haben zusammen etwa

IVVNtt ke Guheisen u. Schmied-
eisen zu verkaufen . Verschlossene
und mit entspr.Aufschrift versehene
Angebote sind bis zum Dienstag ,
den 22. d . M., vorm. 11 Uhr , bei
uns einzureichen. Besichtigung
während der Geschäftsstunden ge-
stattet . 2565a

Durlach . 16. Juni 1915.
Städtisches Gaswerk.

Mörsch .
Die Gemeinde Mörsch verstei-

gert am
Montag , den 21 . Juni 1915,

nachmittags 47* Uhr.
beim Farrenstall
einen schweren .fetten

Rindsfasel ,
freundlichst

2547a .2 .2
wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden.

Mörsch , den IS. Juni 1S15.
Der Gemeinderat.

Fitterer , Bürgermeister .

Komme pünktlich
auf Postkarte.

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider, Uniformen. Stie -
fei. Möbel . Betten , alte Zahn»
gebisse u. Goldsachen. Zahle die
denkbar höchsten Preise . 540l
Weintraub , NroilkNstr . 52.

Lassen
Sie sich
die 5 1
nicht ge¬reuen und verlangen Sie meine

Vreisliste über Neuheiten von
Kinder- u. Klappwagen . 2636 .18

Karlsruhe i. B ... aOrg , Amalienstr. 59 .

Probieren Sie
Hankes Kernseifen «. Sparkern»
seifenpulver : jeder Versuch führt
zu dauernder Verwendung :

Hankes la Sparkernseife St . 25 4 ,
1» gelbe Kernseife, glatt „ 24 ^ .la weiße Kernseife, glatt

und gepr „ 26 1 ,la Olivenölseife (Woll-
waschseife 25 i ,la Sparkernseifenpulver
pr . 5Pfd .-Säckchen 1 .30,1 .40 .<e,laSalm .-Terp .- Seifenpulv .

Paket 12 i .
laVeilchenseifenpulv. „ 8 >? ,
SeifensandVak . 10 ^ . 10Pak. S5 4 .
IaPhram .- Fliege>ifäng .l0St .50 4 ,

2317469.2 .1 lOOSt. 4 Jt .
Durch die Knappheit der Rohstoffe

sind weitere Preisaufschläge unaus -
bleiblich , mithin liegt es im Jnter »
esse eineS Jeden , v . meinem Angebot
ausgiebigsten Gebrauch zu machen .

Haukes Seifenhaus ,
Göthestr. 25 «. Telephon 11)05 .

von direkten Importen ,
in Packungen zu ' /< u . »/, kgund in Kisten

3.2 liefern billigst 2525a
Friedrich Feustell Afl .
Hamburg I

Alsterthor 23.

Prima Cipretten
in allen Preislagen , zu Fabrik-
preisen abzugeben. 7518. 14.9
.Alfred Lehmann , Cigarstten -

Fabrik . Herren'traste 11 .

Hamen KnaMnd
. . • '

. = gewissenhafte
ledcn « tandes Pflege bei

E . Stecher . Schüvenitr . 7V. 2. St .

GottesdisnftorHnung für den 20 . Zuni .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadttirche . HQ Uhr Militärgottesdienst Garnisonvikar Schulz.10 Uhr Stadtpfr . Rapp. %12 Uhr Christenlehre Stadtpfr . Rapp . —
Kleine Kirche. H12 Uhr Kindergottesdienst Hofpred . Fischer . 6 UhrStadtvikar Dürr . — Schloßkirche . 10 Uhr Hofprediger Fischer . —
Johanneskirche. Vi 10 Uhr Stadtpfr . Hesselbacher. 'Ali Uhr Christen¬
lehre Stadtpfr . Hesselbacher. *412 Uhr Kindergottesdienst Stadtpfr .Hindenlang . — Christuskirchc . 8 Uhr FrühgotteSdienst Stadtvikar
Lutz. 10 Uhr Stadtpfr . Rohde . *412 Uhr Christenlehre Stadtpf . Rohde .— Gemeindehaus der Weststadt . 10 Uhr Stadtpfr . Schilling. Vi 12 Uhr
Kindergottesdienst Stadtpfr . Schilling. — Lutherkirche . H10 UhrStadtpfr . Weidemeier. 11 Uhr Christenlehre Stadtpfr . Weidemeier. —
Diakonissenhauskirche . Vorm. 10 Uhr Psr . Katz . Abends H8 Uhr
Hilfsgeistl. Sitzler . Montag und Freitag , abends %8 Uhr, KriegS -
andacht . — Ludwig-Wilhelm-Krankenheim. 5 Uhr Hofprediger Fischer .— Beiertheim. 9 Uhr Stadtvikar Schneider, anschließend Christen-
lehre. — Karl -Friedr,ch-Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . VfclO
Uhr Dekan Ebert . ^ 11 Christenlehre Dekan Ebert.
Evang .-lnther . Gemeinde , alte ?? riedhoskap. . Waldhornstr .

Vorm. 10 Uhr Gottesdienst. Donnerstag : abends 8 Uhr Kriegs-
beistünde .

Abend -Andachten .
Schloßkirche : Donnerstag 8 Uhr . — Kleine Kirche : Mittwoch und

Freitag jeweils 6 Uhr. — Johanneskirche: Dienstag und Freitag
jeweils 8 Uhr. — Cbriftuskirche: Dienstag und Freitag jeweils 8 Uhr .—- Lutherkirche : Mittwoch und Freitag jeweils 8 Uhr. — Gemeinde¬haus der Weststadt : Mittwoch 8 Uhr . — Karl -Frierich -Gedächtni ?kirche:
Donnerstag 8 Uhr . — Beiertheim : Donnerstag 8 Uhr .

Evang . Stadtmission , Vereinshaus. Adlerstr . 23 .
U12 Uhr KinderaotteSdienst Adlerstr. 23 . Stadtmissionar Lieber.

% 12 Uhr KindergotteZdienst in der Johanneskirche. ^ ,12 Uhr Kinder-
gottesdienst in der DiakonissenhauSkavelle Ob. -Reall. Müller . HS Uhr
Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 lJugendabieilungl .3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Schweickert , Marienstr . 1. 4 Uhr
Jungfrauenverein von Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12. 4 Uhr Jung -
frauenverein der Schwester Lene . Adlerstraße 23 . 5 Uhr Abend -
gottesdienst Pfarrer Ziegler. 8 Uhr Blaukreuz -Versammlimg Stein -
straße 31 . Mittwoch , abends 8 Uhr . allg . Bibelstunde StadtmissionarLieber. Predigtausgabe . _ Donnerstag , abends 8% Uhr, Gebetsver¬
sammlung . 3. Stock. Freitag , abends Uhr, Vorbereitung für den
Kindergottesdienst.

Ehristl . Verein innaer Männer , Kreuqstr. 23.
Sonntag , nachm . Uhr , Bezir 'Skonserenz in Etzenrot. AberidZ

8% Uhr, gesellige Vereinigung . D :enZt^g , abends 8H Uhr, Bibel,
besprechung . Freitag , abend ? S'Vl- Uhr, Gebetsstunde.

^Evangelisches Vereinshaus , Amalienstra'ge 77.
Ŝonntag : vorm. 11 *4 Uhr Sonntagsschule : nachm . 3 Uhr Allgem .

Versammlung . Stadtm . Rauber ! nachm . 4 Uhr Junzfrauenverein :abends %8 Uhr Vortrag von Pfarrer Böbmerle. — Montag : abends
8 Uhr Juaendabteilung ; abends 8 Uhr Frauengebetsstunde : abends
8^ Uhr Blau -Kreuz-Verein. —- Dienstag : abends 8K Uhr Bibel-
bespreckung für Männer und . Jünglinge . — Mittwoch : abends 8%
Uhr Allgemeine Versammlung . — Donnerstag : abends 8 Uhr Töchter¬verein : abends 8 Uhr Allgem . Versammlung , Durlacher Straße 32. —
Freitag : abends 8 % Uhr Allgem . KriegSgebetstunde .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stevhanskirche. Sonntag : 5 Uhr Frühmesse: 6 Uhr hl . Messemit Generalkommunion der Jungfrauenkongregation und der Jung -

frauen : ? Uhr hl. Messe mit Generalkommunion für den weiblichen
Jugendverein : ^ 9 Uhr Militärgottesdienst mit Predigt : '"XIO Uhr
HauvtgotteSdienst mit .Hochamt und Predigt ; ^£12 Uhr KindergotteS-
dienst mit Predigt und Aloisius- Andacht : %3 Uhr Firmungsunterricht :3 Uhr Kriegsandacht mit Segen : M8 Uhr feierliche Aufnahme in die
Jungfrauenkongregation mit Predigt und Prozession. Freita ? : %7
Uhr Herz Jesu -Amt für die Stifter . — Altes St . BinzentiushauS .
Sonntag : ^47 Uhr hl. Kommunion : 7 Uhr hl. Messe : 8 Uhr Amt. —
St . Peter - und PaulSkirche. Sonntag : % 6 Uhr Beichigclegenheit:6 Uhr Frühmesse: 6 . 'AT , 7 , >/-8 Ubr Austeilung der hl. Kommunion:HS Uhr deutsche Singmesse mit Generalkommunion der Jünglings -
sodalität des Jünglinasvereins und^ der Jungfi auenkongregation : '49
Uhr deutsche Singmesse mit Predigt lim Städt . Spital ! : V»10 Uhr
HauptnotteSdienst mit Predigt : Uhr Firmungsunterricht : 2 Uhr
Andacht zum hl. Geist , hierauf erste Alorsiusandacht: 3 Uhr Mütter -
vereinsversammlung mit Predigt : 8 Uhr Kriegsandacht. — Liebfrnuen-
kirche . Sonntag : 6 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der Jung -
frauen : 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt : Hl 0 Uhr HauvtgotteS¬
dienst mit Amt und Predigt : H ^ Uhr Kindergottesdienst mit Prediat :
%2 Ubr Christenlehre für die Jünalinge und ?? irmungsunter >-icht für
Erwachsene : %3 Uhr Äer/z Jesu -Andacht . Mittwoch : Hfl Uhr Ver¬
sammlung der Jünglingskongregation . Donnerstag : HS Uhr Ver-
sammluna der Männerkonaregation . — St . Vernharduskirche. Sonn¬
tag : 6 Uhr Frübmesse : 7 Uhr hl. Messe und Generalkommunion der
Jünglinge ^ und Jiingkrauen : 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ;H10 Uhr .HauvtgotteSdienst mit Hochamt und Vrediat : 11 Ubr Kinder-
gottesdienst mit Predigt : Uhr feierliche Aufnahme in die Juna -
frauenkongregation mit Predigt iind Prozession : 7 Uhr Bittandachtmit Segen . Freitag : Herz Jesu -Amt : abends H9 Uhr Mütterverein .— St . Bonifatiuskircke. Sonntag : 6 Uhr Frühmesse mit General -
kommunion des christlichen Müttervereins : 8 Uhr deutsche Singmessemit Predigt : H 10 Ubr Hauptgottesdienst mit Hochamt nnd Predigt :V<i2 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt : 2 Uhr Christenlehre für die
Mädchens >/ >3 Uhr Andacht zum guten Tod : 3 Ubr Andacht des christ-
lichen Müttervereins mit Predigt und Segen : 7 Uhr Bittandacht mit
Segen . — Kath. KaveNe des Kadettenhauses. SamStaa : nachm . 5' »
Beichte . Sonntag : früh 7 " Kominunionandacht Div.-Pkr . Dr . Holk -
mann . — Karlstruhe-Daxlanden . L' eilig-Geist -Kirchr . Sonntag : ' ?6
bis H8 Uhr Beichtgelea -'nheit : Vtl Uhr Frühmesse mit Austeilung der
hl. Kommunion : V.8 Uhr deutsche Singmesse mH Nrediat : 9 Uhr
Hauptaottesdienst mit Amt und Prediat : H2 Ubr Christenlehre: 2 Uhr
Andacht um Segen für die Feldfrüchte : Hi Uhr Versammlung der
Iungfrauenkongregation mit Vortrag : >/»8 Ubr Andacht für unsere
Krieger mit Segen . — Rünvurr . St . Nikolauskirche . Sonntag : 6 Uhr
Bei .chtgelegenheit : 7 Uhr Austeilung der hl . Kommunion : General -
kommunion für den christl . Mütte ^ erein : 9 Uhr Hauvtgo^tesdienst mit
Hochamt und Prediat ; H2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge und
Mädchen : 2 Uhr Andacht ?ur Erlangung d »s Segens für Mp Feld-
früchte ; H8 Uhr Bittandacht mit Segen . — Neiertb -im St . Michaels-
kirche. Sonntag : >/,6 Uhr Beichtgelegenbeit : 6 Uhr Frühmesse und
Monatskommnnion der brauen : ^ 8 .Uhr deutsche Singmesse mit
Predigt ; 9 Uhr HauvtgotteSdienst mit Amt und Prediat ; Vt 11 Uhr
KindergotteZdienst mit Predigt ; 1 Uhr Cbristl -nlebr« für die Jüng -
linae ; H2 llhr Bittandacht mit Segen : 2 Uhr Veriammluna des
Müttervereins mit Predigt . — <5riinu>inkel St . Jnlefskirche. Sonn -
tag : 6 Ubr Beichtgelegenheit: 7 Uhr -Frühmesse mit Monatskommunion
der Kranen ; 9 Ubr .Hauptaottesdienst mit Amt und Pred 'at ; H2 Uhr
Christenlehre ; 2 Uhr Herz Mariä -Andacht mit Letten : y»3 Uhr Mütter -
vereinSversamml'ing mit Predigt ; ^ 8 Uhr Bittandacht mit Segen .

Alt -Katholische Stadtaemeinde , Auferstehnngskirchc.
10 Uhr Geistl. Rar Bodenstein.

Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr .49d
Vor^r. W10 Uhr Predigt . Vorm. 11 Uhr Kinderyottesdienst.

Nachm . 5 Uhr Predigt . Mittwoch , abends %9 Uhr , Bibel- und Ge-
betSstunde . Donnerstag abends }£9 Uhr . Bibel- und Gebetsstunde.
Prediger W. M. Schütz.
Jionskirchc der Ev . Gemeinschaft . Belertbeimer Allee 4.Vorm. £ 10 Uhr Predigt und Abendmahl Prediger Schmid. Vorm.
11 Uhr KindergotteZdienst. Nachm . y24 Uhr Predigt und Abendmahl
Prediger Schmid. Nachm. Hb Uhr Jungfrauenverein . Dienstag ,abends %9 Uhr, Gebetsversammlung. Mittwoch , abends .

1A9 Uhr ,JüNglingS - und Mönnervereiu . Donnerstag , abend» Uhr. Bibel-
>md Betitunb«.

In unserer Geschäftsstelle lagea»
folgende B -Angebote :
14019 14042 14054 14083 14101
14104 14107 14118 14162 14181
14212 14233 14253 14269 1432»
14327 14367 14381 14402 1441*
14422 14473 14476 14M 1451T
14521 14546 14586 14609 1461 »
14687 14697 14746 14847 14915
14955 14958 14999 15002 15081
15113 15193 15201 15236 15255
15261 15267 15279 15281 15280
15339 15365 15386 15450 15457
15465 15470 15525 15530 15 ' 7 »
15578 15584 15605 15607 15606
15618 15647 15721 15733 1576®
15774 15777 15799 15821 15835
15881 15908 15911 15918 159_'0
15921 15944 15976 und no»
neuere Nummern , welche gege«
Vorzeigen der Ausweiskarten so
bald als möglich in derselben ab-
geholt werden wollen .
Geschäftsstelle der „Bad. Presse *.

Keine Pfändung
Keine Klage

Kein Konkurs
Beleihungen,Vergleiche.Mordemit
AuSzabluna der Gläubigerim wohl'
verstanden Interesseder Beteiligten.
Anfragen mit 20 J Rückporto an
MnanzierunaSgeschäft Danner .* Lahr (Baden ). 84817

Schiffbauerei
Bootsverleihanstalt

v . ff . Stang . Maxau a . Rh .
Vergnügungsboote . Fischer»

nachen und Schiffsfiieger
stets vorrätig , und werden preis»
wert abgegeben . 816352.5 .5

Mellen! Mellen !
hoch u . nieder, in allen Weiten, nu<
gute Qualitäten , St . v . 2 ^ ?an , bess.
Frack- u. Reformiorsettenweit unter
Preis , Mieder- u . Gürtelkorsett . St .
l .?0 .< weißeKind. - u . Dam .-Batift «
blusen, färb . Wollmousselineblusen.
Wert bis 6 Jt , jetzt z . Aussuchen
2 Jt . Auch Sonntag anzuseh. 788»
DnrlacherAllerSt . 1 Trevve . lkS.

Zuckerkranke
erhalten gratis „Broschüre74" über
diätlose Kur lnach I)r. meZ. Stein «
Callenfels ) durch W . Bicharti ,
Köln . GeorgSplat» 2b. 534a

Herr Postassistent W. in T . schreibt :
„ Bestätige Ihnen gerne, daß >a>

mit Ihrer Herba - Teife sehr ZU'
frieden war . Das

Hautjucken
war nach 8 Taqen vollständig ver-
schwunden .

" Lbermehers Herda «
Seife k Stück 50 Pfg ., um ca.
der wirksamen Stoffe verstärkt
Mk. 1 .—. 8 . b . i . d . Apotheken .
Drogerien , Parfümerien . 535J

Ankaut
fortwährend v. getragenen Herren»
kleider, Stiefel . Ubre» , Gold , Pla»
tina, Silber u . Brillanten, Militär»
Uniformen , »ebranchteBetten , ganze
Haushaltunnen. sowie einz . Möbel
stücke , Pfandscheine u . Gebisse und
5able hierfür , weil das größte Ge»
schäft , inehr wie jede Konkurrenz-
Gest . Offerten erbittet Erste? und
größtes An» und Berkaufsgeschät »
5424 vorm . L,ev ^
Tel. 2015 Martgrafenstrake 22.

Sfaraiol ,
altes Zinn und Blei kauft fort»
während zu höchsten Presen 67 <<

L,. Ott «» Bretselineider .
Zinngießerei ,

Karlsruhe . Herrenstratz « 3W .

4 zahle fjir gebrauchte sacke . Kaust
auch alteS Metall , sowie GuinM>-
Zahle dafür den höchsten Wert .

.1 . Stiber , Markgrafenstr . 19 .
0 "«» 2.2 Telefon 2477 im Hauja
»tirschenu ?asser

Mirabelle »,geist
Zwetschgenwasser

Heidelbcergeist
Himbcergeist . ,PreiS auf Anfrage . 475»

B . Armdruster . Oensbach «o-w^
bis 1000 Mk . erhalte »

\ 2JK4U nen aufgenommene Ge¬
nossen lt. Bedingg . <Obne V.o»
kosten) . Deutsche Bürgsckia ^x»
Bank Frankfurt a. M . 3 . '3491g,
Beamte u . and . sich . Leute erhalte^

von 50—500 jt , ohne Borschub ' ^
gütistipen Bedinoungeu . ?iri >r?? ,
unter Nr . AI7373 an die Geich^^ A
stelle der ..Bad . Preise" . —

Gew - Darlehen
erhalten gute , pünktliche Rtickzo ^ .
lohne VortostenL Zu carpa . ^- .. .
tSauweUer . Karlsruhe MSSWI
Hardtin . 4d . Mückporto.) B
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